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NÄRRISCHER SENIORENFASCHING IM KURHAUS

Gemeinsam mit dem Musikverein Lyra Reichenbach  
hat die Gemeinde zum närrischen Seniorennachmittag  

ins Kurhaus geladen.
Und was sollen wir sagen bzw. schreiben?!  

Die fünfte Jahreszeit macht vor keinem Alter halt…
Lesen Sie weiter auf Seite 2 .

Wichtige FAQs  

zur Grundsteuer stehen  

im Amtlichen Teil 
S. 13 
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Das große Finale mit den Lyra Fetzern Foto: Gemeinde WaldbronnDas große Finale mit den Lyra FetzernDas große Finale mit den Lyra Fetzern

Die fünfte Jahreszeit hat begonnen und die macht ja bekanntlich 
auch vor dem Alter nicht halt. Und so trafen sich am vergan-
genen Sonntag rund 180 faschingsbegeisterte Seniorinnen und 
Senioren im Kurhaus, um gemeinsam mit der Lyra Reichenbach 
zu schunkeln, zu singen und zu lachen. Die Lyra hatte gemein-
sam mit der Gemeindeverwaltung zum Seniorennachmittag auf 
die närrische Bühne geladen.
Gut gelaunt und größtenteils bunt kostümiert folgten unsere 
Gäste gespannt dem kurzweiligen und vergnüglichen Programm 
des Musikvereins. Dafür wurden sie von zahlreichen Gruppen, 
Tanzgarden und Mitwirkenden ins „Lyra-Märchenland“ entführt. 
Das Motto „Märchen“ zog sich denn auch durch sämtliche Pro-
grammpunkte. Sitzungspräsident Jürgen Becker führte sicher 
und humoristisch durch das Programm, gewürzt mit dem einen 
oder anderen schlüpfrigen Witz. Begleitet wurde das gesamte 
Programm von der Lyra-Sitzungskapelle.
Bei dem gut zweieinhalbstündigen Programm, im Großen und 
Ganzen entsprechend den beiden Prunksitzungen, begeister-
ten gleichermaßen die Büttenreden und Gesangseinlagen sowie 
die verschiedenen Tanzgarden, von den ganz kleinen bis zu den 
größeren Tänzerinnen, die alle mit viel Schwung und Begeiste-
rung über die Bühne wirbelten. Sämtliche Tanzgarden sind im 
Übrigen umbenannt worden, so heißt jetzt das ehemalige Män-
nerballett bezeichnenderweise „Kronjuwelen“. Natürlich waren 
auch die altbekannten Besucherinnen wie Alma und Martha 
(Simon Bertelmann und Thomas Schwab) oder der Labbeduddl 
(Martin Schwab) wieder mit von der Partie. Witzig auch der böse 
Wolf (Jürgen Becker) und die Urlaubs-
vertretung vom Rotkäppchen (Thorsten 
Rangs). Einen tollen Abschluss gab‘s 
mit den „Lyra Fetzer“, die während des 
großen Finales noch mit zahlreichen 
Stimmungsliedern für einen musikali-
schen Ausklang einer gelungenen Fast-
nachtssitzung sorgten. Ein herzliches 
Dankeschön daher an unseren Musik-
verein Lyra Reichenbach, an die Not-
fallversorgung vom DRK Etzenrot, an 
das Team von Schwitzer‘s Brasserie für 
die professionelle Bewirtung und an die 
Bäckerei (mit Herz) Nussbaumer für die 
leckeren „Beilagen“.
Info: Lesen Sie im nächsten Amtsblatt 
einen ausführlichen Bericht über die 
Prunksitzungen der Lyra.

Filigran und synchron: die „Kronjuwelen“, sprich:  
das Männerballett von der Lyra

Allerliebst anzusehen: die Minis bzw. die Saphirgarde (ehemals Tanzmäuse) auf der Bühne

Der böse Wolf alias Jür-
gen Becker gemeinsam 
mit der Urlaubsvertre-
tung vom Rotkäpp-
chen alias Thorsten 
Rangs beim Fachsim-
peln über verschiede-
ne Märchen

SENIORENFASCHING MIT DER LYRA REICHENBACH:  
Hier wird geschunkelt, gesungen und gelacht
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Vor über 45 Jahren haben engagierte Frauen aus Waldbronn 
den Mutter-Teresa-Kreis ins Leben gerufen. Seit dieser Zeit 
unterstützt der Kreis verschiedene Hilfsprojekte in der ganzen 
Welt. Jetzt konnte Bürgermeister Christian Stalf dem Ehepaar 
Ingeborg und Robert Doll einen Scheck über 500 Euro über-
reichen. Den Erlös hat der Waldbronner Gemeinderat wäh-
rend des Nikolausmarktes durch den Verkauf von Getränken 
und Essen erwirtschaftet. Daher gilt der Dank von Bürger-
meister Christian Stalf auch den Gemeinderäten, ohne deren 
tatkräftige Unterstützung die Spende nicht möglich gewesen 
wäre. Aber in erster Linie dankt er dem Team des Mutter-Te-
resa-Kreises, ohne deren „langjähriges Engagement und un-
ermüdlichen Einsatz“ die zahlreichen Hilfspakete und Spen-
den Waldbronn nicht verlassen würden.

Entstanden ist der Mutter-Teresa-Kreis vor über 45 Jahren. 
Damals fand der Deutsche Katholikentag in Freiburg statt. 
Unter den damaligen Teilnehmern waren auch Frauen aus 
Waldbronn. Die direkte Begegnung mit Mutter Teresa hat sie 
damals tief beeindruckt, erzählt Ingeborg Doll, eine Aktive der 
ersten Stunde. Aus dieser Begegnung heraus ist 1978 der 
Waldbronner Mutter-Teresa-Kreis ins Leben gerufen worden.

Seit damals werden in stundenlanger Arbeit Pakete und Con-
tainer für verschiedene Hilfsprojekte gepackt. Die zahlreichen 
Hilfsgüter und Spenden verlassen Waldbronn unter anderem 
in Richtung Tansania, Mosambik, Philippinen, Kongo oder 
Uganda. Der Inhalt der zahlreichen Hilfsgüter von Lebens-
mitteln bis zu Kleidung oder Dinge des alltäglichen Lebens 
hat sich kaum geändert, wohl aber die Ziele der Pakete. Mitt-
lerweile finden diese auch ihren Weg nach Rumänien oder 
Russland. In den einzelnen Ländern unterhält der Mutter-Te-
resa-Kreis dann Patenschaften mit Priestern, Ordensschwes-
tern oder Missionen und stellt so sicher, dass die Hilfe auch 
bei den Bedürftigen ankommt. 

Eine große Hilfe für die Arbeit des Mutter-Teresa-Kreises ist 
nach wie vor der Raum in der Anne-Frank-Schule. Er dient als 
Sammelstelle, Stau- und Packraum. Hier können auch Hilfs-
lieferungen abgegeben werden.

Info: Der Mutter-Teresa-Kreis ist immer auch auf der Suche 
nach Unterstützung. Gerne bei uns melden, wir leiten den 
Kontakt weiter. Der Kreis kann zudem mit Spenden unter-
stützt werden oder mit einem Kauf von kleinen Stoffhasen, die 
in den Filialen der Bäckerei Nussbaumer zu erwerben sind. 
Spendenkonto: Röm.Katholische Kirche, DE 58 6605 0101 
0001 1688 48, Stichwort Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Bürgermeister Christian Stalf übergibt symbolisch eine 
Spende über 500 Euro an Ehepaar Ingeborg und Robert Doll 
vom Mutter-Teresa-Kreis. Foto: Gemeinde Waldbronn

Wie bereits im letzten Amts-
blatt ausführlich geschildert, 
ist die Busenbacher Ordens-
schwester Manfreda am 8. Fe-
bruar 1925 einem Gewaltver-
brechen zum Opfer gefallen. 
Am vergangenen Samstag, 
genau 100 Jahre nach ihrem 
Tod, gedachten Bürgermeister 
Christian Stalf, Altgemeinderat 
Joachim Lauterbach und Ge-
meindearchivar Frank Hein-
rich der verstorbenen Marie 
Just, die als Krankenschwes-
ter Manfreda im Busenbacher 
Schwesternhaus ab den frü-
hen 20er Jahren arbeitete. Sie 
fiel einem Gewaltverbrechen 
zum Opfer. Die Mutter des Tä-
ters hat ein Sühnekreuz in der Busenbacher Straße, allerdings 
damals noch an einem anderen Standort, als Gedenken an die 
getötete Frau aufgestellt. Heuer gedachten die Gemeindevertre-
ter am Kreuz der verstorbenen Frau, unweit des ursprünglichen 
Standortes. Im Jahr 2015 ist auf Initiative des Altgemeinderates 
Joachim Lauterbach das Kreuz samt Corpus neu errichtet wor-
den. Durch Witterungseinflüsse war das gesamte Kreuz stark be-

schädigt und musste entfernt 
werden. Zahlreiche Spenden 
von Waldbronner Bürgerin-
nen und Bürgern seien ihm 
damals in die Hand gedrückt 
worden, erzählt Joachim Lau-
terbach. Das Kreuz konnte 
wieder aufgestellt werden. Der 
Christus-Corpus ist vom hei-
mischen Bildhauer Manfred 
Vogel errichtet worden. 250 
Dornenkronen habe Margare-
te Betsch einzeln in die Krone 
genagelt, so Lauterbach wei-
ter. Die Firma Bernhard Cser-
nalabics habe das Schutzdach 
angefertigt. Für Bürgermeister 
Christian Stalf ist dieses ge-
meinsame Vorgehen ein „Zei-

chen der Verbundenheit der Waldbronner Bürgerinnen und Bür-
ger an ihre Heimat“. Es sei zudem wichtig, dass „eine Gemeinde 
das kulturelle und heimatgeschichtliche Erbe vorangegangener 
Generationen bewahre und pflege“, betont Stalf. Daher auch das 
stille Gedenken im kleinen Kreis an eine Frau, die sich hinge-
bungsvoll um das Wohl der Busenbacher Bürgerinnen und Bür-
ger gekümmert hat.

Spende an Mutter-Teresa-Kreis übergeben

Stilles Gedenken an Schwester Manfreda zum 100. Todestag

Am Wegekreuz in der Busenbacher Straße gedachten Ver-
treter der Gemeinde der vor 100 Jahren getöteten Schwes-
ter Manfreda. Foto: Gemeinde Waldbronn
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Kupfertafel von Ludwig Kunz hängt ab sofort im Rathaus

Im Jahr 1992 feierte Waldbronn sein 700-jähriges Ortsjubiläum. 
Zur Erinnerung: Als Ausgangspunkt für das Jubiläum galt dabei 
die Urkunde aus dem Jahre 1292, in welchem alle drei Ortstei-
le erstmals schriftlich erfasst werden. Anlass genug für Metall-
bauer Ludwig Kunz kunsthandwerklich tätig zu werden und eine 
besondere Kupfertafel zu fertigen und diese der Gemeinde zu 
schenken. Bei der 700-Jahr-Feier im Kurhaus hing die Tafel pro-
minent platziert auf der Kurhausbühne. Seit Anfang der Woche 
nun hängt die Tafel im Waldbronner Rathaus, ebenfalls promi-
nent platziert im 1. Obergeschoss.
Auf der Tafel ist die älteste bekannte Karte, auf der die Ge-
markungen von Busenbach, Reichenbach und Etzenrot einge-
zeichnet sind, zu sehen. Die Karte stammt aus dem Jahr 1784. 
Bürgermeister Christian Stalf bedankt sich nochmals bei Lud-
wig Kunz für das Geschenk. Gleichzeitig freut er sich, dass das 
„kunsthandwerklich hochwertige Exponat“ nun für alle Besu-
cher gut sichtbar im Rathaus hängt.

INFO: Übrigens hat die Gemeinde die Karte von 1784 reprodu-
zieren lassen. Wer gerne ein Exponat erwerben möchte, kann 
sich mit unserem Gemeindearchivar unter f.heinrich@wald-
bronn.de in Verbindung setzen.

Gemeinsam stark: Agilent-Mitarbeiter sammeln 2.700 Euro  
für das Casa Niños Rosa Maria Honduras

Das gespendete Geld für 
das Kinderhaus in Honduras 
stammt größtenteils aus dem 
Erlös einer Sekt- und Cocktail-
bar auf der Jahresabschluss-
feier von Agilent. Die Bar wird 
jedes Jahr unter der Leitung 
von Thorsten Dreßler und sei-
nem UX-Design-Team – das 
für ein anwenderfreundliches 
Design und ein positives Nut-
zererlebnis bei den Agilent-
Instrumenten und Software 
sorgt – organisiert. Zusätzlich 
wurde der Betrag durch Udo 
Huber aufgestockt, der in Ko-
operation mit dem Café „Das 
Fachwerkhaus“ in Linkenheim 
Reise- und Bildervorträge hält 
und das eingenommene Geld 
spendete. Ein weiterer Teil 
kommt aus der „Schwimm-
badkasse“ für das Freibad im 
Sommer, welches von Agilent 
ebenfalls gefördert wird.
„Die jährliche Spende unserer Mitarbeiter ist mittlerweile zu 
einer Tradition geworden“, sagt Geschäftsführer Andreas Kist-
ner. Seit rund 25 Jahren besteht eine enge Verbindung zwi-
schen dem Unternehmen und dem Verein, der Mädchen, die 
ausgesetzt, misshandelt wurden oder keine Eltern mehr ha-
ben, ein sicheres Zuhause bietet.

„Wir sind den Agilent-Mit-
arbeitern sehr dankbar für 
ihre Spenden“, freut sich 
die Vorsitzende des Ver-
eins, Kathrin Habedank, 
die zur Scheckübergabe zu 
Agilent eingeladen wurde. 
„Das Geld hilft uns dabei, 
Kindern ein geordnetes Zu-
hause, Zuneigung, soziale 
Kompetenz und schulische 
Bildung zu bieten und in 
einem unsicheren Land 
einen geschützten Ort für 
Mädchen zu schaffen.“

Die Spenden werden drin-
gend gebraucht. Beispiels-
weise für Reparaturen an 
den Gebäuden des Kin-
derhauses, zum Kauf von 
Musikinstrumenten für die 
Kinder oder für Projekte 
wie den Aufbau einer Na-
turschule, in der die Kinder 

den Umgang mit der Natur lernen und Gemüse sowie Obst 
anbauen können. Zusätzlich werden Lebensmittelvorräte und 
Hygieneartikel bereitgestellt, um die Grundbedürfnisse der 
Kinder zu decken und ihre allgemeinen Lebensbedingungen 
zu verbessern. 
(Text Agilent Technologies)

Bei der Spendenübergabe (v.l.): Udo Huber, Lisa Heier-
mann, Kathrin Habedank (1. Vorsitzende des Casa Niños 
Rosa Maria Honduras e.V.), Thorsten Dreßler, Dr. Andreas 
Kistner (Geschäftsführer) und Matus Chlpek (alle Agilent).
 Foto: Agilent Technologies

 
Ludwig Kunz und Bürgermeister Christian Stalf gemeinsam 
vor der Kupfertafel im 1. Obergeschoss des Rathauses.
 Foto: Gemeinde Waldbronn

DENKE AN DIE UMWELT!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze, benutze den Mülleimer

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

Wirf nichts auf Straßen und Plätze,
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SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt
Leckeres Obst vom Edeka 

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn.  
Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/ 
Veranstaltungskalender

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Fr., 14.02.2025
09:00 - 12:00 Uhr

CDU-Informationsstand 
zur Bundestagswahl
Veranstaltungsort: Rathausmarkt Waldbronn
Veranstalter: CDU Waldbronn

Fr., 14.02.2025
10:30 - 11:30 Uhr

Sprechstunde für Senioren
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Besprechungszimmer EG
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
SNW ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.

Fr, 14.02.2025
09:00 - 12:00 Uhr

SPD-Infostand zur Bundestagswahl
Veranstaltungsort: Rathausmarkt Waldbronn
Veranstalter: SPD-Ortsverein Waldbronn

Fr., 14.02.2025
9 bis 13 Uhr

Informationsstand 
von Bündnis 90/Die Grünen
Veranstaltungsort: Rathausmarkt Waldbronn
Veranstalter: Bündnis 90/Die Grünen

Sa., 15.02.2025
19:11 Uhr

Prunksitzung der Lyra
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: MV Lyra Reichenbach

Mi., 19.02.2025
19:11 Uhr

Frauenfasnacht - nur für Frauen
Veranstaltungsort: Pfarrzentrum Ernst-Kneis

Narrentreiben

vor dem Rathaus

Die Gemeinde Waldb
ronn lädt ein zum

Die holde Narrenschar von der Lyra Reichenbach 

wird am schmutzigen Donnerstag,

       27. Februar 2025 um 18.11 Uhr

das Rathaus stürmen und den Bürgermeister seines Amtes entheben. 

Das Narrengericht tagt vor dem Rathaus und Ihr seid herzlich

eingeladen, das Spektakel aus nächster Nähe mit zu verfolgen. 

Anschließend freuen wir uns, mit allen Närrinen und Narren, gemeinsam

vor dem Rathaus zu feiern ... natürlich mit Live-Musik, Speis und Trank.

Herzlich Willkommen mit einem dreifach donnernden Helau!!!

Bei schlechtem Wetter gehts ins Rathaus... 

Narrentreiben

vor dem Rathaus

Diiee Gemeinde Waldbronn lädt eeiin zum

vor dem Ra
Die holde Narrenschar von der Lyra Reichenbach

wird am schmutzigen Donnerstag,

27. Februar 2025 um 18.11 Uhr

das Rathaus stürmen und den Bürgermeister seines Amtes entheben.

Das Narrengericht tagt vor dem Rathaus und Ihr seid herzlich

eingeladen, das Spektakel aus nächster Nähe mit zu verfrfr olgen.

Anschließend freuen wir uns, mit allen Närrinen und Narren, gemeinsam

vor dem Rathaus zu feiern ... natürlich mit Live-Musik, Speis und Trank.

Herzlich Willkommen mit einem dreifach donnernden Helau!!!

Bei schlechtem Wetter gehts ins Rathaus...

Wir stellen um: 
Neue Homepage  

ist moderner,  
bürgerfreundlicher &  

informativer
Wir freuen uns, unsere neu gestaltete Homepage unter 
www.waldbronn.de vorzustellen. Mit einem frischen De-
sign und einer verbesserten Benutzerfreundlichkeit bietet 
die Webseite den Bürgerinnen und Bürgern ab sofort einen 
noch besseren digitalen Service.
Die neue Homepage ist klar strukturiert und bietet einen di-
rekten Zugang zu den wichtigsten Dienstleistungen der Ge-
meindeverwaltung. So können beispielsweise Anträge und 
Formulare bequem online abgerufen und eingereicht wer-
den. Ein Veranstaltungskalender informiert über kommende 
Events und aktuelle Meldungen halten die Einwohner auf 
dem Laufenden.
Natürlich werden die Seiten von uns inhaltlich stetig weiter-
entwickelt, ergänzt und verbessert. Gerne können Sie uns 
unter gemeinde@waldbronn.de Ihr Feedback geben, um 
den Service noch besser zu machen.
Zudem bitten wir alle Vereine, Kirchen, sonstige Einrichtun-
gen und Externe ihre Veranstaltungen über den „Veranstal-
tungsmelder“ auf der Homepage einzutragen. 
Diese werde dann für 2025 nachgetragen.

Ihre Gemeindeverwaltung
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                                 „Wir möchten Mitarbeitern etwas bieten“ 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Machen Sie es wie der Welt-
marktführer Polytec und be-
lohnen Sie Mitarbeiter mit ei-
nem Geschenkgutschein der 
Waldbronner Selbständigen. 
Ob als Bonuszahlung, Prämie  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 oder Dankeschön für beson-
dere Leistungen, schenken 
Sie eine kleine Anerkennung 
und das ohne steuerliche 
Abzüge. Ihre Mitarbeiter wer-
den sich erkenntlich zeigen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner  
Selbständige e.V. 
 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

      
   
 
   

Polytec will nicht nur in der optischen Schwingungsmesstechnik 
führend sein, sondern auch bei der Mitarbeiterzufriedenheit. 

Neben einem eigenen Betriebsarztservice, dem 
hausinternen Fitnessstudio, einer Mittagslounge 
sowie der Möglichkeit, ein Jobrad zu erhalten, 
dürfen sich Angestellte von Polytec in Zukunft 
über einen Arbeitgeber Geschenkgutschein der 
Waldbronner Selbständigen zum Geburtstag 
freuen. „Wir möchten Mitarbeitern etwas bieten“, 
so Marcus Göhringer, Manager Human Resour-
ces bei Polytec, der vor gut zehn Jahren nach 
Waldbronn kam und seinen Arbeitgeber schätzt. 
Seit der Gründung als Handelsfirma im Jahr 1967 
hat sich Polytec zum Weltmarktführer in der 
optischen Schwingungsmesstechnik entwickelt. 
Mit über 400 Mitarbeitern weltweit entwickelt, 
produziert und vertreibt Polytec optische Mess-
technik-Lösungen für Forschung und Industrie. 
Was viele nicht wissen, das „Headquarter“ mit 
aktuell 324 Mitarbeitern ist Waldbronn. Gerne 
möchte man der Gemeinde etwas zurückgeben 
und Kaufkraft am Ort halten. Die Arbeitgeber 
Geschenkgutscheine seien eine schöne Idee. 
„Da ist für jeden etwas dabei“, findet Marina 
Pawlowski, (Recruiting & Ausbildung) von 
Polytec, die den Kontakt hergestellt hat. 

➢ Brillen Becker 
➢ Cheng’s Asian Kitchen 
➢ CorpoSano Physiotherapie & Training 
➢ Edeka Markt Völkle 
➢ Fessi Reisen 
➢ Getränkeland Rupp 
➢ Gousto Feinkost 
➢ IMI Moden 
➢ Impuls Mode und Lieblingsstücke 
➢ Kurverwaltung /Albtherme 
➢ La Capannina Mamma.Mia 
➢ LiteraDur Bücher & Noten 
➢ Müller Ingenieure 
➢ Osteopathie Bettina Mohr 

Die Waldbronner Arbeitgeber Geschenkgutschei-
ne sind im Wert von 25 € und 50 € erhältlich. 
Arbeitgeber können diese in der Geschäftsstelle 
der Volksbank am Rathausmarkt erwerben. Es 
fallen dabei weder beim Kauf noch bei der 
Einlösung Gebühren an. 

Polytec verschenkt Arbeitgeber Geschenkgutscheine 

Hier können Sie Ihre Arbeitgeber 
Geschenkgutscheine einlösen: 

 
 

 

      
   
 
   

➢ Kanzlei Schreiber Steuerberater 
➢ Schwarzwald Apotheke 
➢ Schwitzer’s 
➢ Stilmanufaktur 
➢ Sportschule Michael Bauer 
➢ Taekima 
➢ Weinhaus Steppe Hotel & Restaurant 
➢ Weinspiegel 
➢ Werbeagentur Schäfer und Partner 
➢ WOMEN Damenmode 

 

➢ … Sie möchten teilnehmen? 
 

    Informationen unter www.ws-ev.de 

Mit dem Waldbronner Arbeitgeber Geschenkgutschein der Wald-
bronner Selbständigen haben Unternehmen die Möglichkeit, 
ihren Mitarbeitern eine Zusatzentlohnung zukommen zu lassen.  
Arbeitnehmer können bis zu 600 € im Jahr on top erhalten, ohne 
dass für den Arbeitgeber Lohnsteuer- und Sozialabgaben anfallen. 
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Fröhliche Kinderstimmen und ein glückliches Publikum im Seniorenhaus

Einmal mehr erfreute der Kinderchor Waldbronn Ende Januar mit 
einem musikalischen Programm unsere Bewohnerinnen und Be-
wohner im Waldbronner Seniorenhaus am Rathausmarkt.
Ein Neujahrskanon eröffnete den Reigen verschiedener mit viel 
Herzblut gesungener Lieder, darunter auch ein Liedbeitrag, in 
dem verschiedene von den Kindern gespielte Instrumente zum 
Einsatz kamen. Besonders das Friedenslied „Frieden für die 
Kinder, Frieden für die Welt“ ging dem aufmerksamen Publikum 
unter die Haut. Das gemeinsam gesungene Badnerlied am Ende 
des Programms brachte die gute Stimmung wie bei jedem vor-
herigen Auftritt in der Einrichtung zum Höhepunkt, denn die Zu-
hörerinnen und Zuhörer, selbst das Personal, sangen lautstark 
mit und dankten dem Kinderchor mit langanhaltendem Applaus. 
(Text Pierre Eckert)

Der Waldbronner Kinderchor hat im Seniorenhaus am  
Rathausmarkt gesungen. Foto: Privat

6. Benefiz-Poetry-Slam im Kurhaus: Lyrik, bissige Satire und  
geschliffene Wortakrobatik vom Feinsten

Die Slammer gaben bei ihren Vorträgen alles: Lyrik und Po-
esie, Satire und Wortakrobatik. Moderator des Abends war 
Marius Loy. Foto: Lions Club

Der Saal des Kurhaus Waldbronn war bis auf den letzten Platz 
belegt. Die Nachfrage an der Abendkasse war so groß, dass die 
Empore mit zusätzlichen Sitzplätzen geöffnet wurde. Zuschauer 
aller Altersklassen warteten sichtlich gut gelaunt auf den 6. Poetry-
Slam, eine Benefizveranstaltung des Lionsclub Waldbronn.
Sie bekamen einen rundum gelungenen Abend aus Lyrik und Po-
esie, Satire und Wortakrobatik. Nie langweilig, immer kreativ, mal 
gewagt und bissig, mal tiefgründig und berührend.
Der Moderator des Abends war Marius Loy, der mit Witz und 
Charme das Publikum auf den Wettbewerb einzustimmen und zu 
begeistern wusste. Denn abgestimmt, welcher Kandidat es in die 
nächste Runde schafft, wird mit Lautstärke.
Klatschen, rufen, pfeifen und stampfen, alles ist möglich, die Zu-
schauer bestimmen mit Applaus, wer weiterkommt. Die Slammer 
legten sich voll ins Zeug beim Vortrag ihrer Texte. Die Regeln sind: 
selbstverfasst, keine Requisiten, maximal 7 Minuten. Der Lionsclub 
konnte nicht nur einen smarten Moderator gewinnen, sondern auch 
ein Teilnehmerfeld aus Landesmeistern und Bundesfinalisten.
RUNDE 1
Marvin Suckut / Stichwort Hui
Satirischer Erlebnisbericht von seiner letzten Mallorca-Reise, bei 
der ihm schon am Gepäckband das vielfältige Flughafen-Chaos 
zwischen Abendteuerurlaubern und Junggesellenabschied um die 
Ohren fliegt.
Lena Stokoff / Stichwort Oma
Mit wunderbar bösen Pointen gespickte Liebeserklärung ans For-
mat Poetry-Slam („Denn es lohnt sich. Immer wieder.“) voller fik-
tionaler und autobiografischer Pointen und ein Dank an Publikum, 
das dieses Format zu schätzen weiß.
Jan Cönig / Stichwort Opa
Ein kurzes Gedicht im Gedanken an den liebevollen Opa und des-
sen altersklugen Blick auf eine Gegenwart, die die Liebe zu den 

Menschen nicht mehr in den Vordergrund stellt.
Danach: ein humoristischer Bericht zu einem Nacktbild-Fauxpas 
im Familien-WhatsApp-Chat.
Natalie Friedrich / Stichwort Kunst
Der ewige Kampf der Kunstschaffenden: Was ist Kunst eigentlich 
– und was will sie von uns? Verfasst in einem direkten Appell im 
Ringen mit der personifizierten Kunst.
In der Pause gab es reichlich Stoff zum Gesprächsaustausch über 
das Gehörte und die jeweiligen Favoriten.
RUNDE 2
Natalie Friedrich / Stichwort Zweifel
Der Werbeclip für ein Produkt, das Kunden auf aller Welt hat: der 
Zweifel. Zweifel an Sinn der Welt, an den Umständen – und an 
sich selbst.
Jan Cönig / Stichwort Strippelnitz
„Nennt mich Odysseus!“ beginnt er seinen Road-Trip-Bericht: no-
torisch nicht in der Lage, nach dem Weg zu fragen, führt ihn, der 
keinen Orientierungssinn hat, sein Heimweg nach Frankfurt nach 
überall – nur nicht nach Hause. Fear and loathing in Strippelnitz.
Lena Stokoff / Stichwort VfB
In einem Manöver halsbrecherischen Mutes im Badischen: eine 
Liebeserklärung an ihren liebsten Fußballverein, einem Bericht 
über eigene Unzulänglichkeiten und eine ironische Betrachtung 
des ungeliebten Paten des Spiels: dem Schiedsrichter.
FINALE
Marvin Suckut
Inspiriert von Miley Cyrus‘ Superhit „I can buy myself flowers“ 
wendet er sich an die Interpretin, eine Teenager-Romanze tempo-
reich verflechtend mit den knochenharten Erfahrungen von beim 
Schenken nicht mit Kreativität gesegneten Männern, und bittet sie: 
lass uns die Blumen!
Jan Cönig
Eine Ode an den urigen Baustoff und die Grundlage des Hand-
werks: Holz. Beim Bericht aus dem Handwerkskurs überschlagen 
sich die Ereignisse, Gliedmaßen gehen verloren und Freundschaf-
ten werden gefunden.
Natalie Friedrich
Auf einer absurden Taxifahrt lernt ein Fahrer, dass sein Gast kei-
nesfalls nur eine Zufallsbekanntschaft ist: über sechs Minuten ent-
spinnt sich zwischen ihm und der Erzählerin ein absurd-komischer 
Dialog über Egoismus, After Eight und Selbstzweifel.
Es war eine sehr knappe Entscheidung, wer der Gewinner ist, 
letztendlich lag Marvin Suckut vorne.
Die diesjährige Präsidentin des Lions Club Waldbronn Dr. Serena 
Preyer und Poetry-Slam-Initiatorin Doris Zimmer bedankten sich 
bei Moderator Marius Loy, den Slammern, Helfern, Sponsoren und 
dem Publikum fürs Kommen. Mit viel positivem Feedback an die 
Veranstalter gingen die Zuschauer nach Hause. Der Lions Club 
Waldbronn unterstützt mit dem Erlös des Abends soziale Projekte 
in der Region. Der 7. Benefiz-Poetry-Slam im Kurhaus Waldbronn 
ist für den 7. März 2026 geplant. (Text Doris Zimmer)
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MEHR ARTENVIELFALT IM GARTEN: DIE STAUDENAKTION 2025

Staudenpaket 1 für sonnigen Standort; 12 Pflanzen zum Preis von 25 €

Anzahl Name Deutsch Name botanisch
3 Blutweiderich Lythrum salicaria
3 Großer Ehrenpreis Veronica teucrium
3 Echte Schlüsselblume Primula veris
2 Tüpfel-Johanniskraut Hypericum perforatum
1 Muskatellersalbei Salvia sclarea

Staudenpaket 2 für sonnigen Standort; 12 Pflanzen; Preis: 25 €

Anzahl Name Deutsch Name botanisch
3 Glockenblume Campanula persicifolia
3 Dost Origanum vulgare
3 Wiesen-Flockenblume Centaurea jacea
2 Heilziest Stachys officinalis
1 Große Königskerze Verbascum densiflora

Staudenpaket 3 für halbschattigen Standort; Preis: 25 €

Anzahl Name Deutsch Name botanisch
3 Baldrian Valeriana officinalis
3 Lungenkraut Pulmonaria officinalis
3 Duftveilchen Viola odorata
2 Nachtviole Hesperis matronalis
1 Wald-Geißbart Aruncus dioica

Staudenpaket 4 für halbschattigen Standort; Preis 35 €

Anzahl Name Deutsch Name botanisch
3 Silberblatt Lunaria redeviva
3 Nieswurz Helleborus niger/orientalis
3 Vergissmeinnicht Myosotis sylvatica
2 Hohe Schlüsselblume Primula elatior
1 Gelber Salbei Salvia glutinosa

Wie im vergangenen Jahr, so wird es auch in diesem Jahr wieder eine Staudenaktion für Waldbronn geben. Diesmal zeichnet der 
BUND Mittleres Albtal für das Angebot, die Bestellung und die Ausgabe von ökologisch hochwertigen Stauden verantwortlich, die 
außer in Waldbronn auch in Karlsbad und Marxzell kostengünstig angeboten werden. Unterstützt wird die Aktion von den drei be-
teiligten Gemeinden und der Firma Blumen Kraft.

Im Angebot sind 4 Staudenpakete für sonnige bzw. schattige Gartenbereiche mit vorwiegend heimischen Pflanzen. Jedes Paket 
enthält insgesamt 12 Pflanzen in Gruppen von mehreren Exemplaren:

Die Bestellung

Waldbronner Bürgerinnen und Bürger können die Staudenpakete 
unter folgender E-Mail-Adresse bestellen: bund-stauden-fuer-waldbronn@gmx.de

Benötigte Angaben: jeweilige Nummer und Anzahl der Staudenpakete, Name, Adresse und Telefonnummer

Bestellschluss: 08.03.2025

Ausgabe der Staudenpakete: Die Ausgabe der Staudenpakete erfolgt am 29.03. 2025 von 9 -12 Uhr auf dem Gelände der Firma 
Blumen Kraft, Stuttgarter Straße 87 a. Die Bezahlung ist nur mit Bargeld möglich. Bei der Abholung wird ein Rabattgutschein mit 
20 % Preisnachlass auf torffreie Erde der Firma Corthum ausgegeben.

Weitere Informationen zu Sinn und Zweck der Aktion sowie zur Bedeutung heimischer Stauden hat der BUND Mittleres Albtal  
auf seiner Internetseite zusammengestellt:

https://mittleres-albtal.bund.net/bund-staudenaktion-2025/

 Foto: privat
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; 
wird vorrangig bearbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 20.02.
1,1-cbm-Container: 14.02.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 13.02.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 21.02.
Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz Festhalle)
19.03. von 15.10 bis 16.10 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
18.03. von 8 bis 9 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
18.03. von 9.15 bis 9.45 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
22.03.2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot
Nächster Termin vorauss. 05.04.2025 (von 9 bis 12 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund 
hat neue Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb  
der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711/96589700 oder docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

Wahlbekanntmachung
1. Am 23.02.2025

findet die
Wahl zum 21. Deutschen Bundestag

statt.
Die Wahl dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in 9 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 12.01.2025 bis 02.02.2025
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte
zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand/Die Briefwahlvorstände tritt/treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um
15 Uhr in Waldbronn zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeich-
nis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl
mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen
Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelas-
senen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts
und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie
eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen
Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkenn-
bar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein aus-
gestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
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Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel,
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und sei-
nen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass
er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen
Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung
des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Absatz 4 des
Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner
Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist
auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundes-
wahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch,
wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne
eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Waldbronn, 13.02.2025
Die Gemeindebehörde

Christian Stalf, Bürgermeister

Amtlicher Teil

Mögliche Wartezeiten aufgrund der  
Bundestagswahl im Februar 2025

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

bitte beachten Sie, dass es aufgrund der kurzfristig anbe-
raumten Bundestagswahl (23. Februar 2025) zu Änderun-
gen im Ablauf der Verwaltung kommen kann.
• Im Bürgerbüro sind im Zeitraum vom 10.02.2025 bis 

einschließlich 24.02.2025 keine Terminbuchungen 
möglich.

• Die Abholung von Ausweisen/Führerscheinen und 
ähnliche Leistungen vom Infopoint bleiben beste-
hen. Bitte rechnen Sie mit längeren Wartezeiten. Ab 
25.2.2025 nimmt alles wieder seinen gewohnten Lauf.

• Das Gleiche gilt für das Standesamt. Auch hier kann 
es im selben Zeitraum zu eingeschränkter Verfügbar-
keit kommen und ggf. werden einzelne Termine nicht 
angenommen, verschoben oder abgesagt.

Wir bitten Sie, dies zu beachten.

Ihre Gemeindeverwaltung.
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FAQ Grundsteuer 2025 Gemeinde Waldbronn

Wie kann ich überprüfen, ob die Grundsteuer richtig  
berechnet wurde? - Beispiel: Wohnhaus auf einem 500-m²-
Grundstück, Bodenrichtwert 500 €
Der im Grundsteuerbescheid festgesetzte Grundsteuerbetrag 
ergibt sich aus einem dreistufigen Verfahren:
1.)  Grundsteuerwert (Zuständigkeit Finanzamt): 

Grundstücksfläche × Bodenrichtwert
2.)  Grundsteuermessbetrag (Zuständigkeit Finanzamt): 

Grundsteuerwert × Steuermesszahl 1,3 Promille (bei Wohn-
zwecken 0,91 Promille)

3.)  Grundsteuer (Zuständigkeit Gemeinde): 
Grundsteuermessbetrag × Hebesatz

Berechnung für das Beispiel:
1.) 500 m² × 500 € = 250.000
2.) 250.000 × 0,00091= 227,50 €
3.) 227,50 € × 2,31 = 525,53 €
Sollten Sie Fehler feststellen, wenden Sie sich bitte an die im 
jeweiligen Berechnungsschritt 1. bis 3. oben angegebene zu-
ständige Stelle.

Warum wird mein Grundstück als bebaubares Grundstück 
eingestuft? Da steht doch kein Gebäude drauf. / Ich nutze 
das Grundstück als Garten. / Da steht lediglich eine Scheu-
ne drauf.
Alleine die Nutzung als Gartenfläche sagt noch nichts darüber 
aus, inwieweit die Fläche Bauland ist. In bebauten Gebieten 
zählen i.d.R. auch nicht bebaubare Grundstücksflächen (z.B. 
Ziergärten bei Einfamilienhausgrundstücken) zum Bauland.

Warum beträgt der Bodenrichtwert für mein Grundstück 
XXX Euro je Quadratmeter?
Die Bodenrichtwerte werden durch den gemeinsamen Gutach-
terausschuss Ettlingen (https://www.ettlingen.de/gutachteraus-
schuss) festgelegt. In der Datenbank BORIS-BW können diese 
abgerufen werden: https://www.gutachterausschuesse-bw.de/
borisbw/?app=boris_bw_gstb&lang=de.

Warum ist die Grundsteuer für mein Grundstück ab 2025 
plötzlich viel höher als für 2024?
Das Bundesverfassungsgericht hat in seinem Urteil festgestellt, 
dass die bisherige Bemessung der Grundsteuer nicht verfas-
sungsgemäß war, daher wurde eine Neuregelung der Grund-
steuer erforderlich. Dabei kann es teilweise zu deutlichen „Belas-
tungsverschiebungen“ im Vergleich zu der bisherigen Rechtslage 
sowie zwischen den einzelnen Nutzungen und örtlichen Lagen 
der Grundstücke kommen. Deshalb gibt es Grundstücke, für die 
ab dem Jahr 2025 mehr Grundsteuer als bisher zu bezahlen ist, 
und Grundstücke, für die weniger als bisher zu bezahlen ist.
Belastungsverschiebungen treten als Konsequenz aus der Um-
setzung des Bundesverfassungsgerichtsurteils auf. Die dadurch 
notwendige Grundsteuerreform musste zwangsläufig zu Belas-
tungsverschiebungen führen. Eine Nachfolgeregelung, welche 
darauf abgezielt hätte, genau die bisherigen Ergebnisse in der 
Steuerbelastung eines jeden einzelnen Steuerpflichtigen nach-
zubilden, wäre absehbar wiederum rechtswidrig gewesen. Der 
Landesgesetzgeber in Baden-Württemberg hat sich zudem im 
Zuge der Grundsteuerreform dafür entschieden, dass für die 
Höhe der Grundsteuer in Baden-Württemberg ab 2025 nur noch 
der Bodenwert ausschlaggebend sein soll. Bis 2024 waren der 
Wert des Gebäudes und der Bodenwert ausschlaggebend für 
die Höhe der Grundsteuer. Auch dadurch entstehen ab 2025 
erhebliche Belastungsverschiebungen. Die Gemeinde und das 
Finanzamt haben darauf keinen Einfluss.

Ich habe gegen den Grundsteuerbescheid der Gemeinde 
Widerspruch eingelegt.
Bei einem Widerspruch gegen den Grundsteuerbescheid der 
Gemeinde wird lediglich geprüft, ob die Gemeinde den Grundla-
genbescheid des Finanzamts über den Grundsteuermessbetrag 
korrekt mit dem Hebesatz multipliziert und einen formal korrek-
ten Grundsteuerbescheid erstellt hat. Ihr Widerspruch gegen 
den Bescheid der Gemeinde hat keine aufschiebende Wir-
kung. Das bedeutet, dass die Grundsteuer wie auf dem Be-
scheid angedruckt fällig wird. Wird die Grundsteuer nicht frist-
gerecht bezahlt, werden Mahngebühren und Säumniszuschläge 
erhoben. Sollte die Zahlung über einen längeren Zeitraum nicht 
erfolgen, ist es Aufgabe der Gemeindekasse, Beitreibungsmaß-
nahmen einzuleiten.

Ein Widerspruch bedarf der Schriftform und kann daher 
nicht per E-Mail eingereicht werden.

Bitte beachten Sie zudem:
Der Einspruch gegen die Festsetzung des Grundsteuerwerts 
bzw. Grundsteuermessbetrags ist ausschließlich beim Finanz-
amt einzulegen. Die Gemeinde ist bei der Festsetzung der 
Grundsteuer an den Grundsteuermessbescheid gebunden. Aus 
diesem Grund ist es erforderlich, dass Sie die Änderung beim 
Finanzamt beantragen. Sollten Sie dies bereits getan haben, 
brauchen Sie nichts Weiteres zu tun, da die Gemeinde mögliche 
Änderungen des Grundsteuermessbetrags durch das Finanzamt 
für den Grundsteuerbescheid zwingend berücksichtigen muss. 
Auch ein Einspruch beim Finanzamt entbindet nicht von der Ver-
pflichtung, die Grundsteuer zu bezahlen. Soweit ein Einspruch 
gegen den Grundsteuermessbescheid erfolgreich ist, ändert die 
Gemeinde in Folge den Grundsteuerbescheid und erstattet die 
zu viel gezahlte Grundsteuer zurück.

Bitte lassen Sie mir eine Eingangsbestätigung zu meinem 
Widerspruch zukommen.
Die Gemeinde wird keine Eingangsbestätigungen über Wider-
sprüche verschicken.
Wie oben ausgeführt wird bei einem Widerspruch gegen den 
Grundsteuerbescheid der Gemeinde inhaltlich lediglich geprüft, 
ob die Gemeinde den Grundsteuermessbetrag korrekt mit dem 
örtlichen Hebesatz multipliziert hat. Können wir als Gemeinde-
verwaltung Ihrem Widerspruch nicht abhelfen (= entsprechen), 
müssen wir Ihren Widerspruch an die zuständige Widerspruchs-
behörde weiterleiten. Das teilen wir Ihnen schriftlich mit und räu-
men Ihnen die Möglichkeit ein, den Widerspruch gegenüber der 
Gemeinde schriftlich zurückzunehmen. Sollten Sie Ihren Wider-
spruch nicht bis zum genannten Datum schriftlich gegenüber 
der Gemeinde zurücknehmen, werden wir diesen an die zustän-
dige Widerspruchsbehörde weiterleiten. Diese wird dann über 
Ihren Widerspruch entscheiden. Sollte die Widerspruchsbehör-
de Ihren Widerspruch gegen die Festsetzung der Grundsteuer 
durch einen sogenannten Widerspruchsbescheid zurückweisen, 
entstehen Ihnen dafür Gebühren.

Ich widerrufe mein SEPA-Lastmandat!
Wenn Sie Ihr SEPA-Lastschriftmandat widerrufen, darf die Ge-
meinde die Grundsteuer zur Fälligkeit nicht mehr von Ihrem 
Konto abbuchen. Sie müssen dann selbst daran denken, die 
Grundsteuer fristgerecht zu überweisen/zu bezahlen. Wie oben 
bereits ausgeführt, hat ein Widerspruch gegen den Grundsteu-
erbescheid bzw. ein Einspruch gegen den Grundsteuermessbe-
tragsbescheid bzw. Grundsteuerwertbescheid des Finanzamts 
keine aufschiebende Wirkung. Das heißt, die Grundsteuer ist zu 
den im Bescheid angedruckten Terminen zur Zahlung fällig.

In meinem Grundsteuerwert/-messbescheid vom Finanz-
amt ist ein Fehler. Ich habe das Finanzamt informiert und 
bekomme in den nächsten Wochen einen geänderten Be-
scheid. Muss ich die falsch ermittelte Grundsteuer trotz-
dem zahlen?
Ja. Ein Einspruch/Änderungsantrag beim Finanzamt entbindet 
nicht von der Verpflichtung, die Grundsteuer zu bezahlen. So-
weit ein Einspruch gegen den Grundsteuermessbescheid er-
folgreich ist, ändert die Gemeinde in Folge den Grundsteuer-
bescheid und erstattet die zu viel gezahlte Grundsteuer zurück.

Warum habe ich den Grundsteuerbescheid erhalten (und 
nicht meine Miteigentümer/Miterben)?
Wird der Steuergegenstand mehreren Personen zugerechnet, 
so sind diese Personen nach § 10 Abs. 2 LGrStG sogenannte 
Gesamtschuldner. Das bedeutet, dass es ausreicht, wenn die 
Gemeinde den Bescheid an einen der Gesamtschuldner be-
kannt gibt und von diesem das Bezahlen des gesamten Betrags 
verlangt. Das hält den Verwaltungsaufwand möglichst gering. 
(Wie sich die Gesamtschuldner untereinander über eine Vertei-
lung des Zahlbetrags einigen, obliegt diesen.)

Ich habe mein Grundstück verkauft. Warum bekomme ich 
trotzdem einen Grundsteuerbescheid?
Für den Grundsteuerbescheid sind die Eigentumsverhältnisse 
zu Beginn des Kalenderjahres maßgeblich. Das bedeutet, dass 
Sie für das laufende Kalenderjahr Steuerschuldner und somit 
zahlungspflichtig gegenüber der Gemeinde sind. Der neue Ei-
gentümer erhält einen Grundsteuerbescheid für das Folgejahr 
des Grundstücksverkaufs.
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Das Bürgerbüro informiert:

Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Wohnung 
bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug bei der 
Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der Anmeldung 
sind alle Ausweisdokumente vorzulegen.
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung im 
Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Abmeldung ist 
frühestens eine Woche vor Auszug möglich.
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der Ge-
meinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz handelt.
Bei der An-, Um- und Abmeldung ist eine schriftliche Be-
stätigung des Wohnungsgebers (Wohnungsgeberbeschei-
nigung) vorzulegen. Der Wohnungsgeber (Vermieter) bestätigt 
darin den Ein- oder Auszug der meldepflichtigen Personen (Mie-
ter). Die Vorlage des Mietvertrages kann die Wohnungsgeber-
bestätigung nicht ersetzen. Bei Bezug der Wohnung durch den 
Eigentümer erfolgt die Bestätigung als Eigenerklärung.
Das Formular „Wohnungsgeberbescheinigung“ finden Sie auf 
unserer Homepage www.waldbronn.de unter „Formulare“ und 
es ist beim Bürgerbüro erhältlich.
Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Ummeldung – 
mehr über die Homepage www.wohnsitzanmeldung.de.

Das Bürgerbüro/Gewerbeamt informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer unselbst-
ständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewerbeamt der 
Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das Gleiche gilt, 
wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, Erb-
folge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder Austritts 
geschäftsführender Gesellschafter bei Personengesellschaften 
(OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstätigkeit (z.B. Um-
wandlung eines Großhandels in einen Einzelhandel), eine Aus-
dehnung der Tätigkeit auf Waren oder Leistungen, die bei Be-
trieben der angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind (z.B. 
Erweiterung eines Großhandels um einen Einzelhandel), ist er-
neut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbeaus-
übung.
Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Formulare – 
mehr über die Homepage www.service-bw.de

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn –  
für Mieter und Eigentümer!

Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen 
Schneider im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 
14 und 18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätz-
lich zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonbera-
tungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung ener-
gieeffizienter Neubauten.

Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert

Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.

Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Internet-
Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.

• Fachkonferenz Arbeitsmarktintegration 14. März 2025. Akteu-
re aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik diskutieren Chan-
cen und Herausforderungen der Arbeitsmarktintegration

• Landwirtschaftsamt im Landratsamt Karlsruhe informiert 
über Nitratinformationsdienst und Entnahme von Bodenpro-
ben. Digitale Alternative erleichtert Landwirtinnen und Land-
wirten das Verfahren

• STÄRKE: Erlebnispädagogische Familienbildungsfreizeiten 
für Familien aus dem Landkreis Karlsruhe

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.

Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Der EnBW-MacherBus fährt auch 2025 wieder durch Ba-
den-Württemberg und hilft vor Ort
Die EnBW ist sich ihrer sozialen Verantwortung als Unternehmen 
bewusst und setzt sich deshalb für einen nachhaltigen Beitrag 
für Gesellschaft und Umwelt ein. Förderung von Vielfalt, Inklu-
sion und Sozialkompetenz sowie die Unterstützung gemeinnüt-
ziger Projekte liegen ihr sehr am Herzen.
Daher haben die Macher*innen der EnBW auch im letzten Jahr 
kräftig angepackt und gemeinnützige Projekte in Baden-Würt-
temberg umgesetzt. Über 30 Projekte hat das EnBW Macher-
Bus-Team insgesamt schon realisiert und auch 2025 juckt es 
den freiwilligen Helfer*innen schon wieder in den Fingern span-
nende Herzensprojekte anzugehen.
Wo der Bus in diesem Jahr Station macht, entscheidet ein Wett-
bewerb. Bis 24. März 2025 können sich Vereine und gemein-
nützige Einrichtungen, die in Baden-Württemberg ansässig sind, 
bewerben. Das Projekt sollte sich in einer der drei Kategorien 
- „Kinder und Jugendliche“, „Senioren und Soziales“ oder „Tiere 
und Umwelt“ – einordnen lassen.

Eine interne Jury aus EnBW Mitarbeiter*innen wählt nach Ablauf 
der Bewerbungsfrist aus allen Bewerbungen je drei Projekte pro 
Kategorie aus. Vom 12. bis 19. Mai 2025 kann dann online für 
die Favoriten abgestimmt werden. Gewinner des Wettbewerbs 
sind die drei Projekte, die in ihrer Kategorie jeweils die meis-
ten Stimmen erhalten haben. Zusätzlich zu den Gewinnern wird 
die EnBW-Jury selbst ein viertes Gewinnerprojekt auswählen. 
Im Sommer rücken die EnBW-Macher*innen dann mit Kraft und 
Köpfchen je einen Tag lang an. Mit im Gepäck sind bis zu 5.000 
€, mit denen Kosten für Material und Fachpersonal gedeckt wer-
den können.

Alle Informationen zur Bewerbung und das Bewerbungsformular 
finden Sie unter www.enbw.com/macherbus Endezeile für Kon-
taktfluss - nicht löschen!!! Text davor einfügen
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Soziale Einrichtungen

„Atempause für Kids und Teens“: Entspannung vom Schulstress

Beim Kurs „Atempause für Kids und Teens“ – Entspannung vom 
Schulstress haben Kinder und Jugendliche die Möglichkeit in 
einer Kleingruppe von max. 6 Teilnehmer*innen zur Ruhe zu 
kommen und verschiedene Methoden zum Entspannen kennen-
zulernen.
Es werden Übungen zur autogenen Entspannung, einfache 
Atem- und Meditationsübungen aus dem Yoga sowie Musik und 
Klänge eingesetzt.

Hört sich gut an, aber wie kann das gelingen? Um zu erken-
nen, was einem gut tut, ist es hilfreich verschiedene Entspan-
nungsmöglichkeiten kennenzulernen und auszuprobieren!
6 Termine freitags 14.00 – 15.00 Uhr· 07.03.2025 14.03.2025 
21.03.2025 28.03.2025 04.04.2025 11.04.2025

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche von 11 – 13 Jahre

Kosten: 30 Euro

Ort: Caritas Ettlingen

Anmeldung: verbindliche Anmeldung bis zum 21.02.2025
per Telefon: 07243/515– 1701 (AB)
per E-Mail: pb@caritas-ettlingen. de (Bitte Name der teilneh-
menden Person, Adresse, Telefon-Nummer sowie Alter der Kin-
der angeben!)

Psychologische Beratungsstelle des Caritasverbandes in Ett-
lingen Lorenz-Werthmann-Straße 2 76275 Ettlingen Telefon: 
07243/515-1701 E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de

Bleiben Sie interessiert mit der VHS!

W-251-G-0507 
Pilates am Vormittag Neu! für Einsteiger ohne Vorkenntnisse 
(Corinna Bürk)
6 Vormittage, 20.02.2025 - 03.04.2025, 
Donnerstag, 09:30 - 10:45 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 53,00 €

Dieser Kurs ist ein Einsteigerkurs in das Pilates Training. Im 
Zentrum steht die vertiefte Atmung und die Übungsausrichtung 
durch das Aktivieren des Powerhouses.
Alle Übungen werden langsam und kontrolliert durchgeführt, um 
die tief liegende wirbelsäulennahe Muskulatur wie die Bauch-, 
Beckenboden- und Rückenmuskulatur bewusst anzusprechen.
Die einzelnen Prinzipien wie Konzentration, Präzision, Zentrie-
rung, Atmung, Kontrolle und Bewegungsfluss können dazu füh-
ren, ein kräftiges stabiles Körperzentrum, weniger Haltungspro-
bleme und ein verbessertes Körperbewusstsein zu entwickeln.

W-251-G-1401 
Fitness im Freien „50Plus“ für Teilnehmer ohne Vorkennt-
nisse (Maria Leue)
4 Vormittage, 12.03.2025 - 02.04.2025, Mittwoch, wöchentlich, 
09:00 - 10:00 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, 
Treffpunkt: Kurpark Konzertsegel/Konzertbühne 
(vom Kurhaus-Parkplatz der Treppe in den Park folgen),
Entgelt: 24,00 €

Bewegung im Freien stärkt nicht nur den Körper, sondern auch 
das Immunsystem und unsere Psyche. Mit etwas Herz-Kreis-
lauf-, einem großen Teil Muskelaufbautraining, Dehnungs-, Ba-
lance- und Koordinationsübungen sind wir gerüstet für die kör-
perlichen Anforderungen im Alltag: wir bleiben fit!
Die Übungen gehen von Fuß bis Kopf, stehend, sitzend und bei 
geeigneter Witterung liegend auf unserer Matte auf dem Rasen. 
Eine kleine Entspannungsphase rundet die Stunde ab.

W-251-P-0301 
Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt: 
Bestäuber schützen, aber wie? in Kooperation mit dem 
BUND (Ortsverband Mittleres Albtal)
(Martina Schmidt-Schüssler)
1 Abend, 13.03.2025, 
Donnerstag, 19:00 - 20:30 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 5,00 € (zahlbar an der Abendkasse)

Bestäuber sind faszinierende Insekten. Wie schlecht es um sie 
steht, hat dank der medialen Aufarbeitung inzwischen auch die 
breite Öffentlichkeit erreicht. Bestäuberfreundlich gestaltete 
Siedlungsräume stellen einen zunehmend wichtigen Rückzugs-
ort für viele unserer Bestäuber dar. Diese Lebensräume gehen 
jedoch auch mit diversen Stressfaktoren einher, von denen ei-
nige in Zukunft immer mehr an Bedeutung gewinnen werden. 
Doch was stört Bestäuber tatsächlich und wie können wir diese 
Stressfaktoren reduzieren? Manuel Treder liefert einen Überblick 
über das Thema und gibt Einblicke in den aktuellen Stand der 
Forschung an der Landesanstalt für Bienenkunde und darüber 
hinaus.
Dozent Manuel Treder 
(LAB Hohenheim - Universität Hohenheim)

Anmeldeschluss 06.03.2025
Anmeldung erforderlich! Telefonisch unter 07243/101-499 
oder per E-Mail an vhs@ettlingen.de / Zahlung an der Abend-
kasse

W-251-K-0711 
Töpferwerkstatt für junge Menschen von 8 bis 13 Jahre 
(Trudel Czychi)
4 Nachmittage, 14.03.2025 - 04.04.2025, 
Freitag, wöchentlich, 15:00 - 16:30 Uhr
Waldbronn - Busenbach, Anne-Frank-Schule, 
Töpferstudio, UG, Brucknerweg 1
Entgelt: 80,00 € inkl. Materialkosten

Alle Kinder, die gerne mit Ton arbeiten, können in diesem Kurs 
neue Ideen ausprobieren.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de

Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: Mo., Di. und Do. von 8.30 
bis 12.00 Uhr

 
 Foto: Antje Bienefeld

Regional denken ­ Regional handeln
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Kulturring Waldbronn e.V.

Jazz vom Feinsten im März

 
Marco Dalbon (Schlagzeug) und Johannes Willig (Klavier) 
und Xiaoyin Feng (Bass) bilden seit 2017 das „Trio Tirantes“
 Foto: Trio Tirantes

Samstag, 15.03.2025 - 19:30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Trio Tirantes – „programma italiano“
Publikumslieblinge der Badischen Staatskapelle präsentieren 
sich einmal ganz anders: „Trio Tirantes“
Xiaoyin Feng (Bass), Marco Dalbon (Schlagzeug) und Johan-
nes Willig (Klavier) bilden seit 2017 das „Trio Tirantes“. Nament-
lich dazu verpflichtet, bei jedem Auftritt Hosenträger anzulegen, 
frönen die drei Musiker neben ihrer Tätigkeit in und mit der Ba-
dischen Staatskapelle der Leidenschaft für Jazzmusik aller Art.

Der Bandleader Johannes Willig (stellvertretender Generalmu-
sikdirektor der Badischen Staatskapelle) verspricht: „Wir, das 
Trio Tirantes, werden ein abwechslungsreiches Programm aus 
italienischen Liedern in eigenen Arrangements, Jazzstandards 
und eigenen Stücken spielen. Natürlich können wir unsere „mu-
sikalische Herkunft“ nicht verbergen, sind wir doch meist im Or-
chestergraben zu finden. Und so darf der ein oder andere Bezug 
zu italienischer Oper nicht fehlen. Aber auch Titel wie „Azzurro“ 
oder der reichhaltige Schatz italienischer Filmmusikkomponisten 
laden uns zum Improvisieren ein. Seien Sie gespannt“.
Höhepunkte des Trios waren Auftritte beim 300-jährigen Jubilä-
um des Badischen Staatstheaters im Januar 2019, in der Städti-
schen Galerie Karlsruhe zur KAMUNA im August 2019, das Neu-
jahrskonzert der Badischen Staatskapelle Karlsruhe zusammen 
mit Libor Sima und Georg Fritzsch im Januar 2023 sowie das 
Neujahrskonzert beim „Verein der Freunde italienischer Kultur“ 
in Lüdenscheid im Januar 2023 und im Februar 2024 – und 2025 
auch in Waldbronn.
Eintritt 25 € – Mitglieder 22 € – Studis 15 €
Bei dieser Veranstaltung erhalten auch die Mitglieder der „Ge-
sellschaft der Freunde des Badischen Staatstheaters“ den ver-
günstigten Mitglieder-Ticketpreis.

***

Samstag, 03.05.2025 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„la dolce vita!?“ mit Lorenzo de Cunzo und Tarek El Barbari
Fine Italian Music - Neapolitanische Lieder und Serenaden - 
Frühjahrskonzert mit italienischem Ausklang im schönen Hof des 
Kulturtreffs
Eintritt frei - Spenden erbeten - reservieren Sie sich Ihren Platz 
und/oder Ihre Pizza - mit Weinen vom Weinspiegel und Pizza 
von Familie de Luca

***

Dienstag, 02.09.2025 – 19.30 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Marc Marshall – Times To Love
Mit seinem neuen Konzertprogramm „Times To Love“ entführt 
der leidenschaftliche Entertainer Marc Marshall in die grenzen-
lose Welt der Musik.
Eintritt 35/38 € – Mitglieder 32/35 € – Studis 23/25 €

***

Samstag, 13.09.2025 – 20.00 Uhr – 
Kulturtreff Waldbronn – Kabarett
Martin Zingsheim – „normal ist das nicht“
Bekloppt sind immer nur die anderen, auch wenn der Cappuc-
cino teurer als das Schnitzel ist. Mit viel suggestivem Aufwand 
verkaufen wir uns den tagtäglichen Wahnsinn da draußen als 
sogenannte Normalität.
Eintritt 28 € – Mitglieder 25 € – Studis 18 €

***

Sonntag, 02.11.2025 - 18.00 Uhr - Pfarrkirche St. Wendelin, 
Waldbronn-Reichenbach
Daniel Kaiser spielt Orgelmusik von und für Eugène Gigout 
(1844-1925)
Anlässlich des 100. Todestags: Werke, geprägt von der Klang-
welt des Fin de siècle in Paris. Sie verbinden die Emotion der 
Spätromantik mit der Fantasie einer künstlerischen Epoche im 
Wandel. Daniel Kaiser, seit 2003 Organist an der Johanniskirche 
in Karlsruhe, begeistert ein breites Publikum mit überraschen-
den Konzertformaten.
Eintritt 15 € – Mitglieder 12 € – Studis 9 €

***

Sonntag, 30.11.2025 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Jeder kennt Bauchredner, mit Murzarella alias Sabine Murza er-
leben Sie die Kunst des Bauchgesangs. Murzarella singt nicht 
nur selbst, sie lässt ihre Puppen singen. Die Bauchsängerin 
wurde 2024 mit dem baden-württembergischen Kleinkunstpreis 
ausgezeichnet.
Eintritt 25 € – Mitglieder 22 € – Studis 15 €

***

Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn oder 
online unter www.kulturring-waldbronn.de. Dort sind auch wei-
tere Vorverkaufsstellen aufgeführt. – Fragen Sie für Ihr Ge-
schenk nach unseren attraktiven Faltkarten bei LiteraDur 
Waldbronn.
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen Vor-
stellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

***

Information für die Mitglieder des Kulturrings:
Bestellungen „Karlsruhe Klassik“
Bitte bestellen Sie auch hier bis zum 08. März 2025 für das Kon-
zert am 18. März 2025. Mehr Informationen auf der Homepage.

***

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder unter-
stützen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles 
Angebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Besuchen Sie uns auch im Internet:
w w w. w a l d b r o n n . d e
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Und was kommt jetzt am Samstag um elf ???
15. 02: Unsere Elke stellt das Buch „mutig, mutig“ vor. (Bild!)
22. 02: „Witze und so …“ mit Kalle und Co.!
01.03.: Unsere Jutta liest „Die Schusselhexe“ mit dem Kamishibai.

 
Foto: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstags und freitags von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Samstags von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Wir freuen uns auf euch!
Euer Lesetreff-Team
In den Faschingsferien haben wir am Freitag und am Samstag 
die Bücherei geöffnet, nur am Faschingsdienstag nicht.

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

WindSpiele - Oboe und Querflöte im Quartett

'Ein luftiger Dialog der Töne mit Violine, Viola und Violoncello'
Im Konzert 'WindSpiele', am Samstag, 22.02.2025 um 
18 Uhr im Saal der Musikschule, präsentieren Oboe und 
Querflöte in einem Quartett mit Violine, Viola und Violon-
cello eine abwechslungsreiche Auswahl originaler Kom-
positionen von W. A. Mozart, P. Ben-Haim und B. Britten. 
Das virtuose Zusammenspiel der Holzbläser und der 
Streicher schafft eine Klanglandschaft, die das Publi-
kum in verschiedenste Stimmungen eintauchen lässt. 
Erleben Sie einen Abend voller kammermusikalischer Vielfalt.

 
 Foto: Musikschule Ettlingen

Clara Steidlinger - Querflöte
Marcus Kappis - Oboe
Thomas Schröckert - Violine
Caroline Dohna - Viola
Reinhard Schöller - Violoncello
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Musikschule 
(Pforzheimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen 
die Verwaltung der Musikschule auch telefonisch (07243/101-
312) und per Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?

Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Albert-Schweitzer-Schule Hort

Anmeldung im Schülerhort „Villa Alberti“ an der Albert-
Schweitzer-Schule Waldbronn-Reichenbach

Wird Ihr Kind im Sommer 2025 eingeschult oder  
ist ein Kann-Kind?

Sie benötigen eine Betreuung vor oder nach der Schule oder 
möchten sich über die Möglichkeiten informieren?

Dann laden wir Sie recht herzlich zu unserem Elternabend 
am Di., 18. März 2025, um 19 Uhr

in die Aula (Raum B106) der Albert-Schweitzer-Schule ein.
Damit wir gut planen können, bitten wir Sie, 

Ihre Teilnahme bis
spätestens Fr., 28.02.2025 per E-Mail 

bei uns anzumelden.
Schülerhort „Villa Alberti“

Zwerstraße 15
76337 Waldbronn

Tel.: 07243/5232409
E-Mail: leitung.hort@ass-waldbronn.de

Hortleitung: Frau Saskia Weiß

Wir freuen uns, von Ihnen zu hören!
Ihr Schülerhort-Team
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Realschule Karlsbad

Aufnahmeverfahren 2025 der Realschule Karlsbad
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die landesweite Anmeldung für die Klassenstufe 5 findet an un-
serer Schule am

Mittwoch, 12. März 2025 und Donnerstag, 13. März 2025
statt.
Wir bieten Ihnen wieder die Möglichkeit einer kurzen persön-
lichen Anmeldung nach vorheriger Online-Terminvergabe. Wenn 
Sie Ihr Kind an unserer Schule anmelden möchten, kontaktieren 
Sie uns per E-Mail unter sekretariat@rs-karlsbad.de.
Sie erhalten dann von uns einen Link, welcher Sie direkt zum 
Terminplanungssystem führt. Dort suchen Sie sich ein Zeit-
fenster für die persönliche Anmeldung aus und reservieren sich 
einen Termin. Des Weiteren erhalten Sie Informationen für die 
weitere Vorgehensweise. Die grundsätzliche Aufnahme sowie 
die anschließenden Klasseneinteilungen stehen in keinem Zu-
sammenhang mit der Reihenfolge der Anmeldung.
Es grüßt Sie herzlich
die Schulleitung sowie das Sekretariat
der Realschule Karlsbad

Gymnasium Karlsbad

Anmeldung am Gymnasium Karlsbad in Klasse 5  
zum Schuljahr 2025/2026
Zur Anmeldung an unserer Schule können Sie als Eltern Ihr Kind 
online registrieren. Den Link dazu mit entsprechenden Erläute-
rungen finden Sie auf unserer Homepage „www.gym-karlsbad.
de“. Die vorliegende Registrierung wird als Anmeldung gültig, 
sobald Sie uns das unterschriebene Anmeldeformular, das Sie 
im Anschluss an Ihre Registrierung per Post von uns erhalten, 
zusammen mit den unten aufgeführten Unterlagen zurück-
geschickt haben. Die Online-Registrierung ist von Montag, 
13.01.2025 bis einschließlich Sonntag, 09.03.2025 möglich.

Notwendige Unterlagen aus dem Formularsatz der Grundschul-
empfehlung im Original:
• Blatt 3 „Nachweis des Besuchs der Klasse 4“
• Blatt 1 „Rückmeldung für den weiteren Bildungsweg“
(oder Blatt 2 „Empfehlung der Klassenkonferenz“ oder Ergeb-
nisnachweis „Kompass 4“ oder Ergebnis des Potenzialtests)
Unterlagen in Kopie (unbeglaubigt):
• Identitätsnachweis des Kindes; z. B. Geburtsurkunde (Fa-

milienstammbuch), Reisepass oder ein anderes amtliches 
Dokument.

• Nachweis der Masernschutzimpfung
• Ggf. besondere Regelungen zum Sorgerecht (z. B. Gerichts-

entscheide), falls es bei Ihnen Besonderheiten zur Sorge-
rechtsregelung gibt.

Weiterhin haben Sie auch die Möglichkeit, Ihr Kind zu folgenden 
Zeiten in Präsenz anzu melden:
Mo, 10.03. Di, 11.03.: 08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 15.30 Uhr
Mi, 12.03.2025: 08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 14.30 Uhr
Do, 13.03.2025 08.00 – 11.25 Uhr

Wir benötigen zur Anmeldung in Präsenz ebenfalls die oben 
genannten Unterlagen. Es genügt die Anwesenheit eines Erzie-
hungsberechtigten.

Informationsnachmittag am Gymnasium Karlsbad
am Do, 20.02.2025 um 16.00 Uhr im Foyer der Schule
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen!
Wir laden herzlich zu unserem Informationsnachmittag ein, an 
dem wir unser Gymnasium und unser schulisches Angebot vor-
stellen möchten. Nach einem einstimmenden Beginn auf dem 
„Marktplatz“ im Foyer unserer Schule erfolgt um 16:30 Uhr eine 
Begrüßung in der Aula des Schulzentrums. Im Anschluss gibt es 
für die Kinder ein buntes Programm im Schulhaus und parallel 
stellen wir den Eltern in der Aula unser Konzept für den Start am 
Gymnasium vor. Anschließend kommen alle im Foyer des Gym-
nasiums wieder zusammen und es besteht die Möglichkeit zum 
individuellen Gespräch mit uns.

Partnerschaften

Stammtisch im Februar
Der nächste Stammtisch findet am Dienstag, den 18. Februar 
statt. Wie gewohnt treffen wir uns um 19 Uhr im Hotel-Restau-
rant Krone. Gäste sind herzlich willkommen.
Im März wird der Stammtisch wieder an einem Donnerstag 
stattfinden.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Du tust mir kund den Weg zum Leben.“ Monatsspruch 
Februar, Psalm 16,11
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.
Sonntag, 16. Februar, Septuagesimae
10.00 Uhr Gottesdienst
Wochenspruch: Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und ver-
trauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine gro-
ße Barmherzigkeit. (Daniel 9,18b)
Sonntag, 23. Februar, Sexagesimae
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Im Anschluss Kirchenkaffee
Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 17. Februar, 19.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per E-
Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 
6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07
Kindertag in Adelshofen
Am Montag, den 3. März 2025 fahren wir mit Kindern aus Karls-
bad und Waldbronn zum Kindertag nach Adelshofen.
Abfahrt bei Nussbaumer, Pforzheimer Str. 77 um 8.05 Uhr.
Du wirst einen spannenden Tag erleben, neue Freunde kennen-
lernen und interessante Entdeckungen machen zum Thema 
„Das Geheimnis der großen Macht“.
Kosten: 17,00 € für die Busfahrt plus ein freiwilliger Beitrag für 
das Mittagessen. Jedes weitere Geschwisterkind kostet 13,00 €.
Anmeldeunterlagen gibt es im ev. Gemeindezentrum. Anmelde-
schluss: Montag, 24. Februar 2025.
Fragen beantwortet Silke Meinck, Tel. 0163/9 85 26 83.
Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist bis 14.02.2025 geschlossen.
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ulrike 
Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß, Tel. 07202/9 40 10; 
holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt
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Ökumenische Mitteilungen

Februar
16

18 Uhr

Sonntag

Für alle
Für alle

Liebenden
Liebenden Kath. Kirche 

St. Barbara
LangensteinbachWilferdinger Str. 28
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Ja zu mir – Ja zu dir – Ja zu Gott

Ja zu einem Heiligen – Ja
Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn  07243 652340   www.kkwk.de
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 Plakat: M. Bartberger

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Goldenes Prag: Kultur- und Erlebnisreise  
vom 24. bis 28. Sept. 2025 mit Hirsch Reisen Karlsruhe
Im Herbst bieten wir Ihnen eine interessante Bus-Städtereise in die 
tschechische Hauptstadt an. Unter Leitung der bewährten Hirsch-
reiseleiterin Pavla Kobylková erkunden wir drei Tage lang das gol-
dene Prag mit seinen vielen kulturhistorischen Facetten. Auch ein 
Abend im bekannten Schwarzen Theater steht auf dem Programm.
Auf dem Hinweg haben wir einen Besuch in der Heimat von 
Markgräfin Sibylla Augusta im nordböhmischen Schlackenwerth 
eingeplant, auf der Rückreise machen wir im berühmten Badeort 
Karlsbad Station.
Unser komfortables Hotel, das ****Sterne Hotel Holiday Inn Pra-
gue liegt im 4. Bezirk, unweit von Burg Vyšehrad, von dort er-
reicht man schnell den Wenzelsplatz und weitere Sehenswür-
digkeiten.
Teilnehmerzahl:
min. 26, max. 36 Personen
Reisepreis:
DZ mit HP/Pers. 844 € bei 36 TN, 904 € ab 31 TN, 994 € bei 26 TN
EZ mit HP/Pers. 1.044 € bei 36 TN, 1.117 € ab 31 TN, 1.207 € 
ab 26 TN
Im Reisepreis ist der Hirsch-Reiseschutz und die Eintrittskarte 
für das Schwarze Theater enthalten.
Eine ausführliche Ausschreibung mit allen Detailinformatio-
nen und Anmeldeformularen ist erschienen und liegt in den 
kath. Kirchen von Waldbronn und Karlsbad und der evang. 
Kirche Waldbronn aus.

Anmeldeformulare zum Download auch unter www.kkwk.de
Info und Voranmeldung:
Brigitte Kuhnimhof, 0171/561504

Gott in allem finden - auch in sich selbst
„Gott in allen Dingen finden“ - so hat es Ignatius von Loyola ins 
Wort gefasst.
In diesem Vortrag, in Gespräch und Besinnung gehen wir der 
Frage nach, wo und wie wir Gott in unserem eigenen Leben ent-
decken - und wo die Entdeckung noch aussteht. Klar ist: Wer 
Gott sucht, der sucht immer auch sich selbst.
Herzliche Einladung zum Vortrag zu Beginn der Fastenzeit mit 
Begegnung bei Kaffee und Kuchen!
Termin: Montag, 10. März 2025, 14.30 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum Waldbronn, Goethestr. 6
Referentin: Dr. Ruth Fehling, Pastoralreferentin
Anmeldung: Heike Heuer, Tel. 07243/67943
Wir bitten um eine Spende für die Bildungsarbeit.
Frau Dr. Fehling bietet ab dem 17. März auch einen vierteiligen 
Kurs zum Thema Beten lernen am Abend an. Infos unter den 
Mitteilungen der Kath. Kirchengemeinde.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, 
Tel.: 6523-47; r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, 
Tel.: 6523-42; u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
Unsere Pfarrbüros sind am 20. u. 21. Februar geschlossen.
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa., 15.02.2025
18:30 Langensteinbach Vorabendmesse
6. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 16.02.2025
10:00 Reichenbach Kinderkirche - Beginn im Pfarrzentrum, UG
10:00 Reichenbach Hl. Messe - anschl. Begegnung im KaOT
18:00 Langensteinbach Ökumenischer Valentinsgottesdienst 
mit Segnungen
Mo., 17.02.2025
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet
Di., 18.02.2025
18:30 Busenbach Hl. Messe mitgestaltet vom Kirchenchor 
St. Katharina
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den 
Anliegen unserer Zeit
Mi., 19.02.2025
17:30 Reichenbach Hl. Messe
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Do., 20.02.2025
15:30 Ittersbach Ökum. Gottesdienst im Seniorenhaus
17:00 Langensteinbach Hl. Messe für Erstkommunionfamilien 
und alle Klein und Groß, anschl. Begegnung für die EK-Fami-
lien – Wir sammeln Geld- und Lebensmittelspenden für den Ta-
felladen Ettlingen
18:30 Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier
Fr., 21.02.2025
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
17:00 Etzenrot Wortgottesfeier für die Erstkommunionfami-
lien und alle Klein und Groß, anschl. Begegnung für die EK-
Familien – Wir sammeln Geld- und Lebensmittelspenden für den 
Tafelladen Ettlingen
18:30 Spielberg Berührt im Wort
Sa., 22.02.2025
18:30 Etzenrot Vorabendmesse
7. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 23.02.2025
10:00 Busenbach Hl. Messe - anschl. Kirchencafé
19:30 Reichenbach Ökumenisches Taizégebet in der ev. Kirche

„Berührt im Wort“ – Gottesdienste jetzt freitags
Termine:
3. Freitag im Monat
21. Februar, 21. März …
18.30 Uhr
Ort: kath. Kirche Spielberg
Das Team des Gottesdienstformates „Berührt im Wort“ hat ent-
schieden, im Jahr 2025 diese Gottesdienste freitags anzubie-
ten. Inhalt ist dann das Evangelium des darauffolgenden Sonn-
tags. Das Team freut sich darauf, neue Besucher willkommen 
zu heißen, die dieses Format kennen lernen wollen und „sich 
berühren“ lassen möchten.

Hinweise
Im Pfarrblatt 2 finden Sie u. a. Informationen und Berichte zu:
Erstkommunion 2025
Angebote in der Fastenzeit
Statistik und Kollektenergebnisse 2024
Klausurtag der Gemeindeteams am 1.02.25
Kirche zeigt Gesicht – zur aktuellen politischen Lage
Vollversammlung aller Pfarrgemeinderäte und Entscheidungen 
zur Pfarreiratswahl
Aktuelles immer online: www.kkwk.de

Angebot für Kinder und Jugendliche

Eine-Welt-Kreis Waldbronn
Fastenprojekt 2025
Waldgärten auf Haiti – dies ist das Thema unseres diesjährigen 
Solidaritätssonntags am 16. März 2025.
Haiti, ein durch Naturkatastrophen, Misswirtschaft, politischer In-
stabilität und Bandenkriegen zutiefst heruntergewirtschaftetes la-
teinamerikanisches Land, bedarf dringend unserer Hilfe. Aber wie?
Wie wir von MISEREOR erfuhren, ist es gelungen, im Süden des 
Inselstaates landwirtschaftliche Nutzflächen durch die Einfüh-
rung von Waldgärten zu renaturieren.
Es handelt sich um eine Art Permakultur, d.h. Bepflanzung nach 
dem Prinzip des Stockwerkbaus: Unten Wurzel- und Blattgemüse, 
darüber die Strauchschicht und schließlich tropentypische Obst-
bäume zur Beschattung und Wasseraufnahme. Dorfgemeinschaf-
ten profitieren selber von der Ernte, haben Futter für Haustiere und 
können Überschüsse vermarkten. Pflanzliche und tierische Abfälle 
werden als Dünger verwendet und halten auf natürliche Weise die 
Böden fruchtbar. Die Bauern tauschen ihre Erfahrungen aus, ver-
netzen sich und können sogar Binnenvertriebene aufnehmen.
Da die haitianische Bevölkerung jung ist, wird das Wissen über 
die Dorfgemeinschaft und Schule an die nächste Generation wei-
tergegeben. Durch diese Solidarität gelingt es, wieder Struktur 
und Lebenserhaltung für die verarmte Bevölkerung zu erlangen.
MISEREOR berichtet, dass Kinder aus den Schulnaturgärten eigen-
ständig Mittel erwerben, z.B. durch selbst gezogene Kerzen, die sie 
an Kirchen verkaufen, oder kleinen Catering-Service, bei dem sie 
ihre Produkte als Buffet für z. B. Tauffeiern anbieten (Fundraising). 
Mit dem Geld kaufen sie Saatgut und Ausstattung. Das Projekt 
„Waldgärten“ um die Stadt Les Cayes im Süden der Insel arbeitet 
bereits seit Jahren erfolgreich, die Böden erholen sich wieder und 
Abwanderung kann vermieden werden. Hier ist Hoffnung gesät.
Dieses Projekt möchten wir gerne mit Ihrer Hilfe unterstützen!
Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad - 
Stichwort: HAITI
Neu: Konto bei der Sparkasse: DE58660501010001168848
Auf Ihr Kommen freut sich der Eine-Welt-Kreis Waldbronn-Karlsbad.
Sonntag, 16. März
10.00 Uhr Hl. Messe in St. Wendelin Reichenbach – mit Vor-
stellung des Projektes, mitgestaltet von der Gruppe Wegzeichen
12.00 Uhr Solidaritätsessen im kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis 
Reichenbach
Claudia Bierfreund

Erstkommunion
Hl. Messen für Erstkommunionfamilien
Zu den hl. Messen für Erstkommunionfamilien und alle Groß und 
Klein sind auch alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.
Do., 20. Februar, 17.00 Uhr
St. Barbara Langensteinbach, anschl. Begegnung
Fr., 21. Februar, 17.00 Uhr
Wortgottesdienst in Herz Jesu Etzenrot, anschl. Begegnung
Wie in der Urkirche sammeln wir bei der Kollekte in beiden 
Gottesdiensten Geld und Lebensmittelspenden, um sie mit 
Bedürftigen zu teilen. Die gesammelten Gaben bringen wir 
gemeinsam zum Tafelladen nach Ettlingen.

Firmung
Nächster Firmjahrgang 2025
Am ersten Adventswochenende feiern wir in unserer Kirchenge-
meinde Waldbronn-Karlsbad das Sakrament der Firmung.
Alle katholischen Jugendlichen, die vor dem 01.10.2010 gebo-
ren sind oder zum Zeitpunkt der Firmung (1. Advent 2025) min-
destens die 10. Klasse besuchen, werden in nächster Zeit vom 
Firmteam angeschrieben.
Falls Du bis spätestens 3. März 2025 keine Post erhalten hast, 
melde dich bitte beim Firmteam:
Fabian Anderer, Teresa Anderer, Laura Besser, Jana Findling, Fa-
bian Frank, Christoph Herrmann, Birgit Ichters, Kai Pietzker, Do-
minik Schwarz, Pastoralreferent Thomas Ries (t.ries@kkwk.de).
Für Informationen und Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. P
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Auf zu neuen Ufern!Auf zu neuen Ufern!

Finde es heraus - auf Deinem Firmweg 2025! Finde es heraus - auf Deinem Firmweg 2025! 

Wie geht es 
hinter dem

Horizont weiter?

Was hat der
Heilige Geist

mit mir zu tun?

Röm.-katholische
Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

4mung.sewk

SCAN ME

MEHRMEHR
INFOSINFOS

Warum gerade Du? Warum gerade Du?  Weil Du zur Kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad gehörst     Weil Du zur Kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad gehörst     
 und vor dem 01.10.2010 geboren bist oder gerade mindestens    und vor dem 01.10.2010 geboren bist oder gerade mindestens   
 die 9. Klasse besuchst die 9. Klasse besuchst

Was erwartet Dich?Was erwartet Dich?    Von besinnlich bis Action, wir gehen in die Luft, ins und über das Wasser  Von besinnlich bis Action, wir gehen in die Luft, ins und über das Wasser  
 und werden Gemeinschaft erleben. Lasst euch überraschen... und werden Gemeinschaft erleben. Lasst euch überraschen...

Wer sind wir? Wer sind wir?  Das junge Firmteam mit Pastoralreferent Thomas Ries Das junge Firmteam mit Pastoralreferent Thomas Ries 
 (bei Fragen: t.ries@kkwk.de) 

30.03.25, 16 Uhr:30.03.25, 16 Uhr: Start-Up im Pfarrzentrum ReichenbachStart-Up im Pfarrzentrum Reichenbach
 Hier kannst Du die anderen Jugendlichen, Hier kannst Du die anderen Jugendlichen,
 das Firmteam und das Programm kennenlernen. das Firmteam und das Programm kennenlernen.

28. - 30.11.25:28. - 30.11.25:     Feier der Firmung Feier der Firmung 

Save the dates:Save the dates:

 (bei Fragen: t.ries@@kkwk.de) 

 
 Plakat: M. Bartberger

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Frauengemeinschaft Reichenbach

Wir laden ein zur Frauenfasenacht 2025
Termine:
Mi 19. Februar 2025
19.11 Uhr - nur für Frauen
Mi 26. Februar 2025
19.11 Uhr - für die Allgemeinheit
Unter dem Motto „Auf dem Jahrmarkt ist was los, die Stimmung 
bei der Frauenfasenacht ist riesengroß“ bieten wir im Pfarrzent-
rum Reichenbach ein buntes Programm.
Karten gibt es im Vorverkauf bei Elektro Dreher.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 – 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

Programm:
14.02. Offener Treff
21.02. Kino-KaOT
28.02. Faschings KaOT
07.03. geschlossen: Das 
KaOT-Team wünscht schöne und erholsame Ferien
14.03. Minecraft-Turnier

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Gemeinsames Singen
Termin:
Montag, 17. Februar, 18.30 Uhr
Gemeinsames Singen geistlicher Lieder
Wir singen Lieder aus den „Kreuzungen“ und laden alle Frauen 
herzlich dazu ein.
Ort: Musiksaal, Anne-Frank-Schule

Kolpingsfamilie Busenbach

Närrisches Erzählcafe

 
 Plakat: M.B.

Rauchmelder retten Leben
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Neuapostolische Kirche
Am Sonntag, dem 16. Februar 2025, um 09:30 Uhr in Langen-
steinbach sowie am Mittwoch, dem 19. Februar 2025, um 20:00 
Uhr in Ittersbach findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 
13.02. - 19.02.2025
Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: 
15:00 - 17:00 Mädchen-Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff

Freitag: 
14:00 - 21:00 Offener Treff

Samstag: 
14:00 - 20:00 Offener Treff

Montag: 
10:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro

Dienstag: 
15:00 - 18:00 
U14 Treff: Flipper
18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00 
Kinder Treff: 
Faschingsmasken

18:30 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer  
auf www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag

Unser nächster Seniorennachmittag findet am

Dienstag 25.02.2025 um 14.30 Uhr

im Clubhaus des TSV Etzenrot am Ende der Jahnstraße
statt.
Wir wollen zusammen einen gemütlichen närrischen Nach-
mittag verbringen. (Gerne auch närrisch gekleidet)
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen und Gelegenheit zum 
Zuhören, sich zu unterhalten und zum Singen und Schunkeln.
Natürlich gibt es zum Abschluss noch einen Imbiss.

Damit wir planen können, bitten wir  
um telefonische Anmeldung.
Telefon: 67517 Irene Müller (AB) oder 66090 Gerhard Becker

Wir freuen uns auf euer Kommen.
Ihr DRK Ortsverein Etzenrot e. V.

 
Kinder-Treff: Faschingsmas-
ken Foto: Jugendtreff 
Waldbronn

36 Einsätze der Notfallhilfe Etzenrot im Januar 2025!
Im ersten Monat des Jahres war die Notfallhilfe Etzenrot 36 mal 
im Einsatz:
Die Einsatzgebiete teilten sich wie folgt auf:
15 x Reichenbach
9 x Busenbach
6 x Etzenrot
2 x Neurod
4 x Extern
Vielen Dank an unsere Helfer! Alle Einsätze waren rein ehren-
amtlich.
Wie finanziert sich die Notfallhilfe?
Die Notfallhilfe wird vollständig über Spenden finanziert (z.B. für 
Material- und Wartungskosten) und ist nur durch die ehrenamtli-
che Arbeit unserer Helfer möglich. Der Ortsverein und die Helfer 
bekommen kein Geld von Krankenkassen etc. für die gefahre-
nen Einsätze.
Wenn Sie uns und unsere Arbeit finanziell unterstützen wollen, 
hier unsere Bankverbindung:
DRK OV Etzenrot e.V.
Sparkasse Karlsruhe
IBAN: DE78 6605 0101 0108 2952 88
BIC: KARSDE66XXX
Wir nehmen auch sehr gerne Spenden über unser Paypalkonto 
http://paypal.me/drkovetzenrot entgegen.
Vielen Dank an dieser Stelle auch an alle bisherigen Spender*innen!
Ihr habt Interesse an unserer Arbeit und wollt selbst aktiv werden? 
Dann meldet euch einfach unter: vorstand@drk-etzenrot.de

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Einladung zur Jugend- und Mitgliederversammlung
Die Jahreshauptversammlung der DLRG Waldbronn fin-
det am Freitag, 21.02.2025 in den Räumen des DRK, An-
ne-Frank-Schule Busenbach, Brucknerweg 1, 76337 Wald-
bronn, Eingang Innenhof statt.
18:00 Uhr Jugendversammlung
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Anwesenheit
3. Verabschiedung der Tagesordnung
4. Jahresrückblick des Jugendteams
5. Bericht des Jugendschatzmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastung des Jugendschatzmeisters (Abstimmen können 

alle Kinder und Jugendliche im Alter 10 bis 26 Jahren.)
8. Ausblick auf 2025
9. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 18.02.2025 schrift-
lich bei Laurenz Wagner jugend@waldbronn.dlrg.de eingereicht 
werden.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme, auch Eltern sind willkommen.
19:00 Uhr Mitgliederversammlung
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Feststellung der Anwesenheit
4. Verabschiedung der Tagesordnung
5. Berichte und Aussprache
 a) 1. Vorsitzender
 b) 2. Vorsitzende
 c) Technische Leitung
 d) Jugendleitung
 e) Schatzmeister
 f) Kassenprüfer
6.  Entlastung des Schatzmeisters (Abstimmen können alle ab 

einem Alter von 16 Jahren).
7. Ausblick auf 2025
8. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 18.02.2025 schriftlich 
bei Stephanie Geisert info@waldbronn.dlrg.de eingereicht werden.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Stephanie Geisert
1. Vorsitzende
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Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Aktuelle Termine
Benefizveranstaltung „Martin Luther“ am 23. Februar 2025, 
18:00 Uhr in der Ev. Ludwigskirche Langensteinbach
Martin Luther und der Reichstag zu Worms
Ein Stück von Roman Rothen (*1970) für Sprecher, Querflöte, 
Kirchenorgel und Kontrabass über Martin Luthers zweimaliges 
Warten auf Verteidigung vor dem Reichstag zu Worms 17. u. 18. 
April 1521, unter Verwendung der Schriften von Martin Luther.
„Widerrufen kann und will ich nichts, weil es weder sicher noch 
geraten ist, etwas gegen sein Gewissen zu tun.“
Martin Luther wird 4 Jahre nach dem Thesenanschlag zum Welt-
bürgen, deutlich ist eine Veränderung in den Schriften Luthers 
vor 1521 und nach 1521 zu erkennen. Der Grund hierfür ist der 
Reichstag zu Worms. Zuerst sehr kämpferisch wird er nach sei-
nem kaiserlichen Besuch seiner wichtigen und tragenden Rolle 
immer mehr bewusst, sodass er nach den einsamen Stunden in 
der Rheinmetropole, auf der Wartburg das Neue Testament in 
ein Umgangsdeutsch übersetzt.

 
 Plakat: Hospizverein
Und noch ein weiterer Termin:
• Kursbeginn unserer Kooperation mit Seelensport  

am 12. Februar 2025

Alle genauen Termininformationen auf unserer Homepage: 
www.hospizverein-kmw.de

ARCHE e.V.

ARCHE gegen Familienzerstörung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Fa-
milie (evtl. ihr Leben lang) getrennt sind und dadurch entfremdet 
werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schä-
digungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma 
der Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgeneratio-
nell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körper-
lichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater 
aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlichen 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 85 % aller jugendlichen 
Häftlinge … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Soziologe 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
1.  Unser Online-Arbeitskreis zur Konflikterkennung und zur 

einsetzenden Konfliktbewältigung findet 14täglich von 
19:30 bis ca. 22:00 Uhr statt.

Die Ursachen für Stress, aufgestaute Konflikte oder langjährigen 
Kummer können gemeinsam in der Gruppe herausgearbeitet 
und zur Lösung geführt werden.
2.  Unser Tagesseminar zur Konflikterkennung und zur ein-

setzenden Konfliktbewältigung findet jeden vierten Sonn-
tag im Monat von 11:00 bis ca. 20 Uhr statt. Info: www.
FREE-FreieEnergiearbeit.com - Kontakt: Ina Leibeck 07236 
– 2799821 oder Stefanie Longin 0176-42031741.

Sachinformation
Im Getriebe des Familienrechts – Rechtsanwalt Manfred 
Müller: Offenlegung skandalöser Zustände in familienge-
richtlichen Unrechtsprozessen
Zum Interview auf YouTube: 
https://www.youtube.com/watch?v=_2zSzpiDKLg&t=3549s
-  Welches ist die Rolle der Richter bei Kindesentzug und bei 

der Rückführung von Kindern ?
-  Mehr zu Entscheidungen beim Bundesverfassungsgericht 

(BVerfG)
Übertragung des Aufenthaltsbestimmungsrechts bei Umgangs-
boykott Bundesverfassungsgericht, Beschluss v. 17.11.2023 – 1 
BvR 1076/23
Quelle: https://www.famrz.de/entscheidungen/%C3%BCber-
tragung-des-aufenthaltsbestimmungsrechts-bei-umgangsboy-
kott.html
Rechtsprechung zu BVerfG, 17.11.2023 - 1 BvR 1076/23
Quelle: https://dejure.org/dienste/vernetzung/rechtspre-
chung?Gericht=BVerfG&Datum=17.11.2023&Aktenzei-
chen=1+BvR+1076%2F23

Mehr auf ARCHEVIVA zu Rechtsanwalt Manfred Müller
Quelle: http://www.archeviva.com/kooperationen/offener-be-
reich/mueller-manfred/

VdK Waldbronn

VdK informiert
Zu unserer Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 
2024 laden wir alle Mitglieder recht herzlich ins Restaurant „To-
mahawk“ (Clubhaus FC Busenbach) ein.
Termin ist der 14.3.2025 um 18 Uhr.
Neben den Rechenschaftsberichten und Neuwahlen gibt es 
noch Ehrungen und ein gemütliches Beisammensein.
Ein Verzehrbon wird ausgegeben.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Berichte Vorsitzender, Schriftführer, Kassier
3. Bericht Kassenprüfer
4. Entlastungen
5. Bildung einer Wahlkommission
6. Neuwahlen
7. Ehrungen
8. Anträge
9. Vorschau 2025 Verschiedenes
Anträge können bis eine Woche vor der Versammlung bei der 
Verwaltung abgegeben werden.
Die Verwaltung

Pfadfinder Cherusker

Gold!
Im Norden Kanadas oder in Alaska unterwegs: Dort befinden 
sich gerade in ihrem Spiel die Wölflinge unserer Meuten Silber-
löwe. Dabei stießen sie auf einen verunglückten Trapper, dem 
sie sogleich helfen konnten. Zum Dank erhielten sie Einblick in 
eine höchst interessante Landkartenskizze. „Gold Lakes“ stand 
darauf, und eine Himmelsrichtung war angegeben. Mit Hilfe 
ihres Kompasses stellten unsere Wölflinge gleich fest, wo sie 
entlanglaufen mussten, um zu diesen angeblichen Goldseen zu 
gelangen.
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Und was lag dort? Im Ufersand glitzerte ein kleines goldenes Stein-
chen. Schnell waren alle unsere Trapper zur Stelle und begannen, 
den Sand mit allen Hilfsmitteln, die sie finden konnten, zu sieben. 
Und so fanden sie zahlreiche weitere Nuggets. Abweichend von 
den historischen Vorbildern in Alaska haben unsere Goldsucher 
selbstverständlich zum Schluss ihre Funde gerecht aufgeteilt.
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, 
Tel. (07202) 949920

 
Die ersten Goldfunde. Foto: Pfadfinderstamm Cherusker

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Zwiebeln
Scharfes Gemüse
Ende Februar ist erste Pflanzzeit für Steck- und Perlzwiebeln, Scha-
lotten und Knoblauch. Eine Abdeckung mit Vlies ist zu empfehlen. 
Etwa 5 cm tief werden die Zwiebeln in die Erde gesteckt. Ein kleiner 
Teil der Spitze sollte herausschauen. Der Abstand zwischen den 
Zwiebeln sollte je nach Sorte 5 bis 10 cm betragen, der Reihenab-
stand 20 bis 25 cm. Der Vorteil von Steckzwiebeln ist, dass sie ca. 
vier Wochen früher als Säzwiebeln erntereif sind. Aus Samen gezo-
genen Zwiebeln sind dafür weitgehend krankheitsfrei und die Sor-
tenauswahl ist deutlich größer. Sie werden je nach Witterung bzw. 
klimatischer Lage etwa Ende Februar bis Mitte März ins Frühbeet 
oder direkt ins Freiland gesät. Das Saatgut beginnt schon ab 5 °C 
zu keimen. Unter den weißen Zwiebeln finden sich viele milde Sor-
ten wie „Bianca de Maggio“, eine flache, weiße Zwiebel. Sie kann 
gelagert werden und bietet sich an, zum Flechten von Zwiebelzöp-
fen. Ältere rote Sorten sind die „Dunkelblutrote Braunschweiger“ 
oder „Red Baron“ mit guter Lagerfähigkeit. Wer alles auf einmal ha-
ben möchte, der kann zum Saatband-Set Tricolor-Zwiebeln (3x2m) 
greifen. Es enthält die gelbe Zwiebel „Hylander“ F1, als frühe, wür-
zig-scharfe Sorte mit sehr guter Lagerfähigkeit, die weiße Zwiebel 
„Albion“ F1, und die Rote Cipolla Zwiebel „Reddspark“ F1, eine 
Spezialität aus Italien mit mild-süßem Geschmack.
Arbeitsplaner
-  Obstbäume aller Art schneiden – der Februar ist ideal für den 

Winterschnitt.
-  Bodenproben ziehen und Standardbodenuntersuchung 

durchführen lassen. Sie gibt Auskunft über Bodenart, Hu-
musgehalt, pH-Wert und die Versorgung mit mineralischen 
Nährstoffen.

-  Auf Grundlage der Untersuchungsergebnisse kann Ende 
des Monats die organische und/oder mineralische Grund-
düngung vorgenommen werden.

-  Bei frostfreiem Wetter ist jetzt Zeit für Neu- und Ersatzpflan-
zungen.

-  Aktivität von Feld- und Schermäusen beobachten und bei 
Bedarf Mäuse mit Fallen bekämpfen.

-  Für den Kulturstart im Freien sind die Werkzeuge und techni-
sche Gerätschaften zu warten und instand zu setzen.

-  Ende Februar können Sie Kohlrabi und Salate ins unbeheizte 
Gewächshaus pflanzen. Sie sind Mitte bis Ende April ernte-
reif. Bei starkem Frost mit Vlies abdecken.

-  Auf Standorten mit mildem Klima ist mit Vliesabdeckung die 
Aussaat ins Freiland bei Salaten, Radieschen, Bundrettichen, 
Möhren, Ackerbohnen und Kresse Ende des Monats möglich.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Rückblick Winterschnittkurs
Bei bestem Wetter trafen sich am letzten Samstag über 10 Teil-
nehmer für den Winterschnittkurs ein. Unser Fachwart Andreas 
Deininger konnte an etlichen Jungbäumen die wichtigsten Re-
geln für einen professionellen Baumschnitt erklären. Und vor 
allem, wann und warum Ausnahmen von den Regeln sinnvoll 
sind. Wer den Kurs verpasst hat, hat am 22. Februar nochmal 
die Chance auf einen Winterschnittkurs beim OGV Ittersbach im 
Vereinsgarten in der Belchenstraße in Ittersbach.
Terminankündigung
Die Mitgliederversammlung wird am 13. März ab 19 Uhr statt-
finden. Nähere Infos folgen.
Kontakt OGV Etzenrot e. V. per E-Mail an vorstand@ogv-etzen-
rot.clubdesk.com oder telefonisch unter 07243 / 608807 (bitte 
auf den Anrufbeantworter sprechen).

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Noch Karten für Prunksitzungen erhältlich
Im 150. Jubiläumsjahr des Vereins wird am 22. Februar und am 
01. März in zwei Prunksitzungen im Kurhaus wieder die traditio-
nelle CONCORDIA Fastnacht gefeiert. Elferrat, Tanzgarden, Büt-
tenredner und die Gesangsgruppen werden an zwei Abenden 
für mächtig Stimmung im Kurhaussaal sorgen und dem Publi-
kum so richtig einheizen.
Sichern Sie sich bereits jetzt Ihre Eintrittskarte im Vorver-
kauf! Diese gibt es zum Preis von 14 € bei IMPULS Wald-
bronn in der Pforzheimer Str. 32.
Beachten Sie bitte, dass die Veranstaltungen bereits um 19.33 
Uhr und somit früher als in den letzten Jahren beginnen!
Die CONCORDIA freut sich auf viele Besucher der beiden Ver-
anstaltungen.

 
 Plakat: GV CONCORDIA Reichenbach
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Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Fortsetzung des Berichts zur Generalversammlung
Einen emotionalen Moment der Versammlung bildete die Ver-
abschiedung von Jugendleiterin Stefanie Größwang, die ihr Amt 
aufgrund ihres bevorstehenden Mutterglücks niederlegte. Eric 
Schmid dankte ihr herzlich für ihr Engagement und würdigte die 
erfolgreiche Arbeit der vergangenen Jahre. Gleichzeitig hob Ste-
fanie Größwang hervor, dass ihre Stellvertreterin Natalie Schul-
ze schon bisher eine tragende Säule in der Jugendarbeit war. 
„Natalie hat sich nicht nur eingebracht, sondern oft sogar die 
Initiative übernommen“. Die Versammlung bestätigte ihre Wahl 
zur neuen Jugendleiterin einstimmig, ebenso wie die Wahl ihrer 
Stellvertreterin Johanna Schulze.
Ein weiterer Abschied galt Alexander Huber, der nach zwei Jah-
ren als Beisitzer in der Verwaltung nicht mehr für eine Wieder-
wahl zur Verfügung stand. Schmid betonte, dass Huber in seiner 
Zeit als Beisitzer nicht nur die Verwaltung bereichert, sondern 
auch stets mit Rat und Unterstützung an seiner Seite stand. 
„Alexander hat mir als Vorstand in vielen Situationen den Rü-
cken gestärkt und war immer ein verlässlicher Ansprechpart-
ner“, sagte Schmid. Huber sicherte zu, den Verein auch weiter-
hin zu unterstützen, wo es ihm möglich ist.
Bei den Wahlen wurde Eric Schmid als Vorstand für Verwaltung 
für weitere zwei Jahre im Amt bestätigt. Auch Daniel Kreutz, Ro-
bin Mak und Lorenz Fässler wurden als Beisitzer erneut gewählt.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ wurden Ideen zur Weiterent-
wicklung des Vereins gesammelt, bevor Eric Schmid den offiziel-
len Teil der Generalversammlung schloss. Der Abend ging naht-
los in den gemütlichen Teil über, bei dem die Mitglieder das von 
Alexander Huber zubereitete Essen genossen und in geselliger 
Runde bis spät in die Nacht beisammen waren.
Der Musikverein Edelweiß Busenbach e.V. blickt auf ein erfolg-
reiches Jahr zurück und geht mit Zuversicht in die Zukunft. Mit 
einer engagierten Gemeinschaft, kreativen Ideen und einer brei-
ten musikalischen Basis ist der Verein gut gerüstet, um die Her-
ausforderungen des neuen Jahres zu meistern.
Haben Sie sich schon den Termin unseres Frühjahrskon-
zerts notiert? Es findet am 12.04.2025 im Kurhaus statt. Sei-
en Sie gespannt, wir sind schon fleißig am Üben.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de
Wir feierten außer Rand und Band im Lyra Märchenland!
Am vergangenen Samstag veranstalteten wir unsere 1. Prunk-
sitzung und was sollen wir sagen? Es war einfach ein großartiger 
Start in die diesjährige Fasnachtskampagne!
Wir freuen uns, das tolle Programm am kommenden Sams-
tag, den 15.02., noch einmal im Kurhaus-Saal präsentieren zu 
dürfen. Für Kurzentschlossene gibt es noch Restkarten an der 
Abendkasse!
Einen ausführlichen Bericht über die beiden Veranstaltungen 
gibt es kommende Woche hier im Amtsblatt, auf unserer Home-
page sowie in der BNN!

 
 Plakat: MV Lyra Reichenbach

Terminvorschau:
15.02.2025: Prunksitzung im Kurhaus
01.03.2025: Fasnachtsumzug in Schöllbronn
04.03.2025: Fasnachtsumzug in Waldbronn
15.03.2025: Generalversammlung

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Waldbronner Bigband Summit 22./23. März
Zwei Tage Bigband-Sound in seiner ganzen überraschenden 
Vielfalt gibt es bereits zum dritten Mal in Folge im Kurhaus Wald-
bronn. Mit neun Bands ist es das wohl größte Event dieser Art in 
Deutschland. Zum Auftakt um 20 Uhr am Samstagabend setzt 
der Karlsruher Jazzer und Initiator, Steffen Dix, wieder auf den 
friedlich musikalischen Schlagabtausch zweier Bands – ganz 
nach dem Vorbild der Bigband Battle von Count Basie und Chick 
Webb. Die Kontrahenten sind das Vintage Jazz Orchestra vom 
MV Etzenrot unter Leitung von Peter Reiter und die Grand Cen-
tral Big Band aus Heidelberg unter Leitung von Andreas Krämer. 

Tipp für Autoren

Bildgröße in Artikelstar
In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes 
auswählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ oder nur 
„Halbspaltig“ veröffentlicht werden soll. Der Größenwunsch 
kann nur mit entsprechender Bildqualität umgesetzt werden.
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Ein besonderes Highlight setzen die stimmgewaltige Jana 
Schrietter mit den Waldbronnern sowie der charismatische 
Sänger und Entertainer Teddy Schmacht mit der Grand Central 
Bigband. Beide Garanten für allerbeste Stimmung. Bei gepflegt 
swingendem, traditionellem Bigband Sound wird die Lindy Hop-
per und Swingtänzer nichts mehr auf den Stühlen halten. Am 
Sonntag lässt sich bereits ab 11 Uhr bis in den Abend die ganze 
Bandbreite des Bigband-Sounds in seiner opulenten Vielfalt er-
fahren. Zum spannungsvollen Gegensatz tragen die Big Band 
brandheiß aus Pforzheim, die Bow Tie Big Band aus Renningen, 
die Bigband Freiberg, die Bigband 17 aus Mannheim, die Big-
band Abteilung 7 aus Karlsruhe, das Jazz Association Orchestra 
aus Durmersheim und die junge Band FUNKgerät, bei und zei-
gen wie facettenreich, bluesig, jazzig, rockig und knackig-funkig 
Bigband-Musik heute sein kann.
Tickets gibt es für die einzelnen Tage oder auch als Paket für 
beide Tage unter www.marchingband-waldbronn.de.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Nach zwei Niederlagen in den Testspielen gegen die starken 
Verbandsligisten 1. FC Bruchsal (2:6) und GU/Türk. SV Pforz-
heim (1:4) gelang unserer 1. Mannschaft in der Partie gegen 
Kreisligaprimus VfB Knielingen der erste Erfolg in der Vorberei-
tung. Beim verdienten 4:1-Erfolg zeigte unsere Elf vor allem im 
ersten Spielabschnitt eine ansprechende Leistung und führte 
zur Pause nach den Treffern von Felix Klemm und Julius Weiß 
mit 2:0. Unsere stark ersatzgeschwächte Mannschaft ließ auch 
nach dem Wechsel nichts anbrennen, erhöhte durch einen Dop-
pelpack von Hagen Essig auf 4:0, ehe den Knielingern der Eh-
rentreffer gelang. Ihr nächstes Vorbereitungsspiel bestreitet die 
Ruppenstein-Elf am kommenden Samstag, 15.02., um 13.30 
Uhr zu Hause gegen den TV Spöck.
Unsere 2. Mannschaft kam gegen den FC Germ. Neureut ge-
waltig unter die Räder und musste eine 1:12-Niederlage hinneh-
men. Der nächste Test findet am Sonntag zu Hause gegen die 
SG Karlsruhe statt, Spielbeginn ist um 13 Uhr.
Auch zwei Juniorenteams bestritten am vergangenen Wochen-
ende Testspiele: Die A 1 holte beim SV Kuppenheim ein 1:1 - 
Unentschieden, die C 2 überzeugte beim deutlichen 8:0-Erfolg 
über die JSG Kraichtal ebenfalls.

Die nächsten Termine:
Samstag, 15.02.:
09.15 Uhr Bambinispielfest in Hohenwettersbach
11.00 Uhr SV Kuppenheim 2 - TSV C 2
12.00 Uhr F - Junioren - Spielfest in Hohenwettersbach
15.00 Uhr D 2 - Junioren - Turnier in Hohenwettersbach
15.15 Uhr PS Karlsruhe - TSV A 1
16.00 Uhr TSV B 1 - Vikt. Aschaffenburg
16.00 Uhr SV Sinzheim 2 - TSV C 2
16.00 Uhr D - Junioren - Turnier in Grötzingen
Sonntag, 16.02.:
09.00 Uhr F - Junioren - Spielfest in Bruchausen
12.00 Uhr E 2 - Junioren - Turnier in Bruchhausen
12.00 Uhr E - Junioren - Turnier in Hohenwettersbach
15.30 Uhr TSV A 2 - Spvgg. Coschwa 2

FC Busenbach e.V.

Senioren
Einen auch in der Höhe mehr als verdienten 5:0-Erfolg feierte 
unsere „Erste“ am vergangenen Sonntag beim Testspiel gegen 
den ambitionierten Tabellendritten der Kreisklasse B2, die SpG 
Germania Karlsruhe. Ohne die Aleksic-Brüder, App, Günes, Get-
te und Steck kam der personell immer noch gebeutelte FCB nur 
langsam in die Partie und sah sich vor allem in der Anfangs-
viertelstunde einem gut organisierten Gast gegenüber. Erst ein 
Strafstoßtreffer durch Momodou Manneh löste den Knoten und 
fortan spielte unsere Mannschaft auch die berühmte „Klasse 
besser“ als die Karlsruher. 

Einem weiteren Manneh-Treffer sowie einmal Simon Maier folg-
ten nach dem Seitenwechsel Mannehs dritter Streich und ein 
Treffer von Martin Frank, was das Ergebnis in regelmäßigen 
Abständen immer weiter ansteigen ließ und den Klassenunter-
schied letztlich auch in Zahlen ausdrückte.
Ganze 9 Treffer sah man fast zeitgleich beim Testspiel unserer 
„Zweiten“, wo die Jäck-Rotte beim alljährlichen Kräftemessen 
mit dem VfB Pfinzweiler knapp, aber verdient mit 4:5 die Ober-
hand behielt. Kai Altinger (2), Steven Müller, Maxi Häfele sowie 
Dennis Bastian schrieben dabei für die Jungs von der Albhöhe 
an und bestätigten die gute Frühform der Rot-Schwarzen.

Vorschau
Sa., 15.02. – 13.00 Uhr: FSSV Karlsruhe - FC Busenbach
Sa., 15.02. – 15.00 Uhr: SV Vikt. Herxheim II - FC Busenbach II

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Spielbetrieb:
Weiterhin ohne den halben Kader (!) konnte unsere erste Mann-
schaft im Testspiel gegen den Tabellenfünften der B-Klasse, 
SSV Ettlingen ll, nach einer sehr engagierten Mannschaftsleis-
tung ein 1:1-Remis erzielen. Den Treffer für den TSV erzielte der 
Torhüter unserer zweiten Mannschaft Philipp Schall, welcher als 
Feldspieler aushalf, mit einem sehenswerten Kopfballtreffer. An 
diesem Samstag spielt die erste Mannschaft ein weiteres Vorbe-
reitungsspiel gegen den Tabellenvierten der B-Klasse Bruchsal, 
FSV Büchenau.
Auch im zweiten Spiel der Wintervorbereitung mussten unse-
re Frauen, gegen den Verbandsligavertreter KIT-SC, leider eine 
klare Niederlage einstecken. Das nächste Spiel findet am 22. 
Februar gegen den SV Mörsch statt.
Fasching 2025: Im Clubhaus und an der Stuttgarter Straße 
mit dem TSV!
Am Faschingsdienstag ist das Clubhaus ab 15 Uhr geöffnet, 
also ab nach dem Umzug in die TSV-Gaststätte! In diesem Jahr 
gibt es Gulasch mit Spätzle, frisch gebackenen Fleischkäse mit 
Kartoffelsalat und hausgemachten Wurstsalat mit Brot! Gerne 
auch per Vorbestellung (Telefon: 0152 24 55 07 85). Wir freuen 
uns auf zahlreiche Gäste in der „Nachspielzeit“.
Auch direkt vor Ort, an der Stuttgarter Straße vor der Einfahrt in 
das Kulturtreff/ die VHS ist der TSV auch in diesem Jahr mit seinem 
Stand vertreten. Hier bleibt keine Kehle trocken und auch für den 
kleinen Hunger wird es etwas geben. Wir freuen uns auf Euch!

Info-Gaststätte:
Das Clubhaus hat am Samstag von 14 bis 19 Uhr und am Mon-
tag von 19 bis 23 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Euren Besuch!

www.tvbusenbach.de

Fasching beim TVB
Sportlerball ü25
Freitag, 28.02.2025, in der Turnhalle des TV Busenbach.
Faschingsdienstag,
04.03.2025 Kehraus nach dem Umzug in der Turnhalle des TVB. 
Einlass ü18.

Abt. Tischtennis

Herren IV mit einem beachtlichen Unentschieden
Unsere Herren IV traten am vergangenen Freitag gegen die 
Herren X von Grünwettersbach an. Die Voraussetzungen wa-
ren nicht gut, da personell geschwächt. Unser Ede Anderer und 
Joshua Hochholdinger hatten schon lange keinen Einsatz mehr. 
Nach den beiden Eingangsdoppel und 3 Einzelspielen lag Grün-
wettersbach X mit 4:1 in Führung. Danach konnten Cedric Lieb-
hold und Lukas Geiger ihre Einzel gewinnen. Cedric und Joshua 
konnten 2 weitere Punkte erzielen. Endstand 6:6. Wir sind stolz 
auf euch!
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Unsere Herren III spielten gegen den TV Mörsch II und gewan-
nen überlegen 9:2. Lediglich Hermann Zwick hatte keinen guten 
Tag erwischt und verlor seine beiden Einzelspiele.
Unsere Herren II hatten am vergangenen Freitag ein Spiel gegen 
Friedrichtal II und verloren mit 9:1. Lediglich Mannschaftsführer 
Daniel Effenberger konnte ein Einzelspiel gewinnen.
Unsere Herren I hatten am Freitag, 31.01.25, ein Spiel gegen Bü-
chig II und am 03.02.25 bei der SG Beierth./PS Karlr.. Beide Spiele 
konnten gewonnen werden. Gegen Büchig mit 9:7 und gegen die 
SG mit 9:4. Bei der SG konnten vor allem Karlheinz Sick, Patrick 
Wolf, Marcel Effenberger und Joachim Eilebrecht Punkte einfahren.
Vorschau am 14.02.2025 hat unsere Mannschaft II ein Aus-
wärtsspiel in Blankenloch. Die Herren I ebenfalls am Freitag ein 
Heimspiel gegen Friedrichstal I.

 
Herren III Foto: W. Seelos

Reichenbach e.V.

Jahreshauptversammlung 2025
Liebe Mitglieder und Freunde des MSC Reichenbach,
wir laden ein zur:
Jahreshauptversammlung
am Freitag , 14. März 2025 um 19.30 Uhr
im MSC-Vereinsheim, Bahnhofstrasse 13g, 76337 Waldbronn-
Busenbach, ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Ehrungen und Totengedenken
3. Berichte
4. Feststellung der Stimmliste
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Behandlung von Anträgen
8. Verschiedenes
Solltet ihr Anträge zur Jahreshauptversammlung haben, bitten wir 
euch, diese bis spätestens 07. März 2025 an den Vorstand zu rich-
ten. Eine Anmeldung ist nicht zwingend notwendig. Aus Organisa-
tionsgründen wären wir jedoch um eine kurze Rückmeldung mit 
Anzahl der teilnehmenden Personen dankbar. (per E-Mail an info@
msc-reichenbach.de oder per Whatsapp an diese Gruppe)

Wir freuen uns auf rege Teilnahme
Euer MSC-Vorstandsteam:
Alois Heipek, Christine Vogel, Stefano Pannone

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.

Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Schachclub Waldbronn e.V.

Sechster Spieltag der Saison 2024/25
Über einen Mangel an Glück konnte sich unsere erste Mann-
schaft bei der Entführung der zwei Punkte aus Slavijas Adlerhorst 
wahrhaftig nicht beklagen, denn trotz eines kampflos zugespro-
chenen Punktes und in Abwesenheit von zwei der drei stärksten 
Beutegreifer auf Seiten der Gastgeber sollte es sehr, sehr knapp 
werden. Zunächst verteidigten Torsten und Paul die Führung mit 
sehr guten Leistungen gegen gleichwertige Kontrahenten, doch 
dann ging Brett sieben für uns verloren und die Partie war wie-
der völlig offen. Französischexperte Thomas, Eingeweihten auch 
als „Frantomas“ bekannt, brachte uns an Brett zwei zwar erneut 
in Vorhand, an den Brettern drei und vier zogen zu diesem Zeit-
punkt allerdings dunkle Wolken auf, die nichts Gutes verhießen. 
Dem drohenden Unheil stemmte sich nun aber unser formstar-
ker Joachim entgegen und gewann seine Partie an Brett fünf. Mit 
diesem wichtigen Punkt war zumindest das Mannschaftsremis in 
trockenen Tüchern. Womöglich davon beflügelt, zeigte Rolf tolle 
Verteidigerqualitäten und zimmerte mit einem Zwischenschach 
zur rechten Zeit aus fragiler Stellung noch ein Remis. Den verblei-
benden halben Punkt zum 5:3 Erfolg steuerte schließlich Ulrich im 
komplementärfarbigen Läuferendspiel bei. Der Vorsprung auf den 
nächsten Gegner und Tabellenzweiten SC ubu ist nun nur noch 
hauchdünn. Zum Gipfeltreffen kommt es am 16. März.
Die zweite Mannschaft pflügte fast schon nach Belieben durch 
die Reihen der bedauernswerten Gäste aus Karlsdorf, die unse-
ren Spielern heute wenig entgegenzusetzen hatten. Harald er-
öffnete den Reigen mit einem brachialen Matt auf f7, Yilin (über-
springt 1600 DWZ!), Clemens, Karsten (nun schon mit vier aus 
vier!) und Werner schlossen sich mit überlegen geführten Partien 
an. Bernd A., Spieler und Verköstigungslogistiker in Personal-
union, sorgte für den halben Zähler beim 5,5:0,5 Erfolg.
Nach der überraschenden Niederlage der KSF in Sulzfeld tren-
nen uns nur noch zwei Brettpunkte vom zweiten Tabellenplatz.
Mit einem Team der Karlsruher Schachfreunde hatte sich bereits heu-
te die dritte Mannschaft auseinanderzusetzen. Die Gäste waren vor 
allem an den ersten beiden Brettern übermächtig aufgestellt und so 
hatten wir mit 1,5:2,5 knapp das Nachsehen. Bernd B. wurde seiner 
Favoritenrolle an Brett drei gerecht und zeichnete für den ganzen 
Punkt verantwortlich und Ben war mit seinem Remis gegen einen 
ebenbürtigen Gegner am vierten Brett für den halben Punkt zuständig.
Wie für die erste Mannschaft, so heißt auch für die dritte Mann-
schaft der nächste Gegner SC ubu.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mi 19. Februar - Mittwochswanderung
Von Wolfartsweier zur „Zwitscherstube“
Wir wandern von Wolfartsweier zur Hedwigsquelle. Von dort 
geht es nach einer kurzen Rast weiter bis nach Rüppurr zur 
„Zwitscherstube“.
Anfahrt: 08.36 Uhr Bahnhof Reichenbach (S 11)
Treffpunkt: 09.00 Uhr Hauptbahnhof Karlsruhe
Abfahrt: 09.10 Uhr Karlsruhe Hbf. (Vorplatz) Bus 47
Fahrkarte: KVV-Ticket, Deutschlandticket
Wegstrecke: 7,5 km, Wanderzeit 2 Std.
An- und Abstieg: gering
Einkehr: zum Abschluss in der Zwitscherstube
Führung: Hartmut Stech

Mitgliederversammlung vom 7. Febr. 2025
Der Schwarzwaldverein Waldbronn geht mit einem kompletten 
Vorstand in sein Jubiläumsjahr 2025. Das ist das Ergebnis der 
Mitgliederversammlung vom vergangenen Freitag, bei der Neu-
wahlen ein wichtiger Punkt waren. Werner Schottmüller, der 2024 
satzungsgemäß die Leitung des Vereins kommissarisch als 2. 
Vorsitzender übernommen hatte, begrüßte die Mitglieder im Pro-
belokal des Musikvereins „Edelweiß“ Busenbach, der dankens-
werterweise seine Vereinsräume zur Verfügung gestellt hatte.
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In seinem Geschäftsbericht blickte Schottmüller auf ein erfolg-
reiches Vereinsjahr zurück, in dem zahlreiche Veranstaltungen 
und Feste im Frühjahr, Sommer und beim Kurparkfest ein ak-
tives Vereinsleben widerspiegelten. Er dankte allen Vorstands-
mitgliedern, Wanderführern und Helfern für ihr Engagement und 
lobte den ehrenamtlichen Einsatz zum Wohle des Vereins.
Kassenwart Wilfried Knauer legte einen detaillierten Bericht vor, 
der eine positive Bilanz für das vergangene Jahr zeigte.
Bei den Wahlen, geleitet vom ehem. Bgm.-Stv. Joachim Lau-
terbach, wurden gewählt: Werner Schottmüller als 1. Vorsitzen-
der, Martin Roller als 2. Vorsitzender, Wilfried Knauer als Kas-
sier, Roland Preiß als stv. Fachwart Wandern, Markus Müller als 
stv. Fachwart Wege, Hartmut Stech als Fachwart Naturschutz, 
Leandro Herre als Fachwart Jugend, Richard Lichtenberger als 
Beisitzer Wintersport, Neu im Vorstand ist Frau Stefanie Müller 
als Fachwartin Familie und Frank Heinrich als Fachwart Kultur 
und Heimat sowie Edmund Lauinger als Fachwart Wanderheim. 
Hildegard Schottmüller und Jutta Findling sind als Kassenprü-
ferinnen für eine weitere Amtszeit bestätigt.
Zum Schluss informierte der neugewählte Vorsitzende über die 
geplante Jubiläumsfeier am 2. und 3. August im Kurhaus und 
Kurpark. Er berichtete auch über die Renovierungsarbeiten im 
Wanderheim. Er freute sich, die Aufgaben mit einem neuen Vor-
stands- und Mitarbeiterteam motiviert anpacken zu können.
PS: Über die Berichte der Fachwarte informieren wir im nächs-
ten Amtsblatt.

Ski-Abteilung

Wintersport-Abteilung
Ski- und Snowboardkurse im Kleinwalsertal
14.02. – 16.02.2025
ab EUR 190 inkl. Fahrt, 2x HP, Kurs; zzgl. Skipass.

Jugend-Abteilung

Faschingsfreizeit in Les Portes du Soleil (F)
01.03.-08.03.2025
ab EUR 740 inkl. Fahrt, 7x VP, Skipass Portes du Soleil, 
Betreuung

Studis@RockThePistes in Les Portes du Soleil (F)
15.03.-22.03.2025
Ultimativer Pistenspaß mit täglichen Live-Konzerten auf der Piste

Für alle Teens und Twens ab 18 Jahren
Ausführliche Ausschreibungen: www.skischule-waldbronn.de.

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

BUND-Staudenaktion 2025
Unser BUND-Ortsverband organi-
siert in diesem Jahr die Stauden-Ak-
tion für bunte und vielseitige Gärten 
in enger Zusammenarbeit mit dem 
Projekt Artenvielfalt und der Fa. Blu-
men Kraft. Diese Aktion bietet den 
Bürgern von Waldbronn, Karlsbad 
und Marxzell verschiedene Stau-
den-Pakete zu günstigen Preisen an. 
Damit wollen wir mit dazu beitragen, 
dass unsere Gärten den heimischen 
Insekten wieder mehr Nahrung bie-
ten und zudem bunter und vielseitiger werden.
Alle Einzelheiten über den Inhalt der Pakete und zu Bestellvor-
gang und Abholung finden Sie im vorderen Teil dieses Amts-
blatts oder auf unserer Homepage:
https://mittleres-albtal.bund.net/bund-staudenaktion-2025/

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

 
Code: Manfred Müller

Wiesenkinder Waldbronn e.V.

Erfolgreicher Arbeitseinsatz
Auch wenn die ersten Wiesen-
kinder sich bereits in ihrem 
neuen Kindergarten wie zu 
Hause fühlen, steht das Ver-
einsleben auch abseits des 
Kindergartenalltags nicht still: 
Am letzten Samstag kamen 
bei schönstem Winterwet-
ter viele Eltern und Kinder zu 
einem weiteren Arbeitsein-
satz zusammen. Es wurde 
unter anderem Holz für den 
Ofen gespalten, eine Treppe 
mit einem Handlauf versehen, 
mehrere Regale, Fußleisten 
und Bilder in der Schutzunter-
kunft angebracht und das Ge-
lände mit einer Stoffgirlande 
verschönert. Darüber hinaus 
wurde einiges um- und weg-
geräumt, viele nicht mehr be-
nötigte Dinge entsorgt und 
an verschiedenen Stellen für 
mehr Ordnung gesorgt. Wir 
bedanken uns bei allen Betei-
ligten für die tatkräftige Unter-
stützung, das Mitbringen von 
Materialien und Werkzeug, viel handwerklichem Know-how und 
die Versorgung mit allerlei Leckereien. 
So macht die Arbeit einfach Spaß!

Waldbronner Selbständige e.V.

Unternehmerabend mit den Themen Cyber Security & E-
Rechnung am Donnerstag, 20. Februar um 19 Uhr in den 
Räumen von IMI Mode
Liebe Mitglieder,
hiermit möchten wir Sie zu einem spannenden Unternehmerabend 
einladen. Unser Neumitglied Julian Brucker, Geschäftsführer der 
Cyberschutzsystems GmbH wird einen Überblick zum Thema 
IT-Sicherheit in kleinen und mittelständischen Unternehmen 
geben und erklären, was es mit der seit Januar geltenden E-Rech-
nungspflicht auf sich hat. Wir treffen uns am Donnerstag, 20. Fe-
bruar, um 19:00 Uhr bei unserem Mitglied IMI Mode (Marktplatz 
9). Bitte um Anmeldung unter info@ws-ev.de.
1) Kann ein Cyberangriff das Ende Ihres Unternehmens be-
deuten?
Diese Frage wollen wir näher beleuchten. Laut dem Bundesamt 
für Sicherheit in der Informationstechnik (BSI) ist es „[…] nicht 
die Frage, ob, sondern wann ein Angriff erfolgt.“ Immer häufiger 
geraten gerade kleinere Firmen ins Visier von Cyberkriminellen 
– auch deshalb, weil ihnen oft die personellen und finanziellen 
Ressourcen fehlen, um sich professionell zu schützen. Themen 
des Vortrags werden sein:
• Aktuelle Bedrohungen: Was sind die häufigsten Cyberan-

griffe auf KMUs?
• Einfache Schutzmaßnahmen: Welche Tools und Vorgehens-

weisen können Sie schnell und kostengünstig umsetzen?
• Sensibilisierung der Mitarbeiter: Warum Ihre Belegschaft 

ein wichtiger Schutzwall ist.
• Praxisnahe Beispiele: Konkrete Tipps für den sicheren Um-

gang mit Daten, Passwörtern und Systemen.
2) Ein kompakter Überblick über die E-Rechnungspflicht
• Welche Unternehmen sind betroffen und welche Fristen 

gelten?
• Wie funktioniert der Empfang, die Verarbeitung und Archi-

vierung von E-Rechnungen?
• Welche Ausnahmen bestehen?
• Welche Softwarelösungen erleichtern die Umstellung?

 
Ausgebauter Innenbereich 
der Schutzunterkunft Foto: 
Wiesenkinder Waldbronn e. V.
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Nutzen Sie die Gelegenheit, sich rechtzeitig über die aktuellen 
und kommenden Anforderungen zu informieren und Ihr Unter-
nehmen effizient darauf auszurichten. Wir freuen uns auf einen 
informativen Unternehmerabend und hoffen auf rege Teilnahme.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Bundestagsabgeordneter Nicolas Zippelius am  
CDU-Informationsstand zur Bundestagswahl

Nicolas Zippelius, der Bundestagsabgeordnete für den 
Wahlkreis Karlsruhe-Land, besucht am

Freitag, 14.02.2025, 09:00 – 12:00 Uhr

CDU-Informationsstand beim Waldbronner Wochenmarkt.
Er freut sich auf den Austausch mit den Bürgerinnen und Bür-
gern über die aktuelle politische Lage sowie die Inhalte und 
Botschaften im CDU-Sofortprogramm für Deutschland.
Nutzen Sie die Möglichkeit, den CDU-Kandidaten Nicolas 
Zippelius näher kennenzulernen und mehr über seine Zu-
kunftsvisionen für unser Land zu erfahren!
Vertreter des CDU-Gemeindeverbandes werden ebenfalls 
anwesend sein.

Weitere Infos:
https://cdu-waldbronn.de/cdu-waldbronn
https://www.facebook.com/CDUWaldbronn/
https://www.instagram.com/cdu_Waldbronn

CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Bericht: Hildegard Schottmüller

SPD Waldbronn

„Demokratie unter Druck“ – Einladung zur Veranstaltung 
mit Martin Schulz und Assad Hussain
Martin Schulz (ehem. EU-Parlamentspräsident und seit 2020 
Vorsitzender der Friedrich-Ebert-Stiftung) wird in seinem Im-
pulsvortrag dieses Thema beleuchten und im Gespräch mit 
unserem Bundestagskandidaten Assad Hussain diskutieren.

Termin: Donnerstag, 13.2.2025, 19:30 Uhr
Ort: Karl-Still-Haus, Im Ferning 8, Ettlingen

Unser nächster SPD-Infostand zur Bundestagswahl:
Freitag, 14.02.2025 von 9 Uhr bis ca. 12 Uhr auf dem Markt vor 
dem Rathaus
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und viele gute Gespräche.

Kontakt:
SPD Waldbronn, Ortsvereinsvorsitzende Gabriele Bitter
Homepage: spdwaldbronn.de

Stadt und Land e.V.
Karlsruhe 
Europa-Union

nächste Veranstaltungen
Liebe Freunde der Europa-Union,
die Europa-Union Karlsruhe Stadt u. Land e. V. lädt ein:

18. Febr. 2025 in der Hemingway 
Lounge in Karlsruhe - Europa heute 
. Amerika hatte die Wahl . Folgen für 
Europas Wirtschaft, Verteidigung und 
Identität. Wie sieht Arthur Landwehr, 
der USA-Experte, Autor von „die zer-
rissenen Staaten von Amerika“ und 
langjährige ARD-Hörfunk-Korrespon-
dent in Washington die aktuelle Situ-
ation? Was sind seine Erfahrungen? 
Können wir für Europa daraus lernen?
Vortrag und Diskussion, Beginn 18.00 

Uhr, Abendkasse € 8,--
Der EUROPARAT – Hüter von Demokratie und Rechtsstaat-
lichkeit mit 46 Mitgliedsstaaten. Nicht zu verwechseln mit dem 
Europa-Parlament.
Besuchen Sie mit uns am 08. April 2025 diese wichtige Instituti-
on. Mit Führung, Besichtigung des neu renovierten Plenarsaales 
und es ist eine Teilnahme an einer Sitzung vorgesehen. Auf dem 
Rückweg machen wir noch eine Weinprobe bei den Affentaler 
Winzern. Anmeldung ab sofort (Anmeldeformular auf der Home-
page), begrenzte Platzzahl.
Alles Nähere und noch viel mehr erfahren Sie auf unserer Home-
page www.europa-union-karlsruhe.de , gerne können Sie sich 
auch auf Facebook und Instagram über uns informieren oder
Sie schreiben uns an info@eu-ka.eu.
Herzliche Grüße
Ihre Europa-Union Karlsruhe Stadt u. Land e. V.

Sonstiges

Informationen zum Spessarter Nachtumzug am 28.02.2024
Etwa 80 Gruppen bzw. Zünfte hat der diesjährige Spessarter 
Nachtumzug. Auch in diesem Jahr ist wieder mit vielen Besu-
chern zu rechnen.
Die Spessarter Straßenfastnacht in der Haupt- und in den um-
liegenden Straßen wird um 17.00 Uhr eröffnet. Der eigentliche 
Nachtumzug schließt sich um ca. 19.11 Uhr an. Sperrstunde 
wird um 1.00 Uhr sein.
Die Umzugsstrecke ist vermutlich bis ca. 6 Uhr am nächsten 
Morgen gesperrt.
Auch in diesem Jahr wird das närrische Treiben ausschließlich 
im Ort stattfinden. Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt.
Um die erhöhten Kosten des Nachtumzuges abzudecken, wer-
den wir einen Eintritt von 3,00
Euro erheben.
Anreise
Wegen der verkehrsrechtlichen ungünstigen Lage von Spessart 
werden die betroffenen Straßen ab ca. 16 Uhr gesperrt.
Laut Polizei und Feuerwehr ist es empfehlenswert, sein Fahr-
zeug auf Ettlinger Parkplätzen (Freibad Ettlingen, Albgauhalle, 
verlängerte Wilhelmstraße sowie entlang der Rastatter Straße 
und Tiefgarage Stadtbahnhof – bis 1.00 Uhr geöffnet) abzustel-
len und den Buspendelverkehr ab 17:00 Uhr (im 5-Minuten-Takt 
bis ca. Umzugsbeginn), ab dem Zentralen Omnibusbahnhof 
(ZOB/Stadtbahnhof) zu benutzen.
Die Haltestelle „Albgaubad Ettlingen“ fällt ab ca. 16:30 Uhr weg.
Eine Zustiegsmöglichkeit zu den Bussen Richtung Spessart be-
steht somit nur am Stadtbahnhof.
Der reguläre Linienverkehr fährt weiter Richtung Schöllbronn/
Völkersbach.
Von Völkersbach/Schöllbronn nach Spessart gibt es keinen Bus-
pendelverkehr. Hier fahren die regulären Linienbusse Richtung 
Ettlingen.
Bitte beachten Sie, dass Sie ab 17.00 Uhr mit dem PKW nicht 
mehr von Schöllbronn nach Spessart fahren können, da hier Ein-
bahnstraßenregelung von Spessart nach Schöllbronn gilt.
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Der Heuweg ist ab 18:00 Uhr von Neurod nach Spessart ge-
sperrt.
Wir empfehlen, wegen den begrenzten Parkmöglichkeiten, mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen!
Es ist zu beachten, dass die Busse in beide Richtungen nur 
noch die Haltestelle „Rotes Haus“ in Spessart anfahren.

Abreise
Die Heimkehrer können selbstverständlich wiederum den Bus-
pendelverkehr ab ca. 20:30 Uhr (wetterabhängig bzw. nach Be-
darf) bis 01:30 Uhr in Anspruch nehmen.
Ein Aufruf noch an alle Eltern:
Bitte weisen Sie Ihre Kinder auf die Gefahren des Alkoholmiss-
brauches hin. Die Polizei wird
verstärkt Alkoholkontrollen bei Jugendlichen durchführen. Wenn 
Jugendliche alkoholisiert
angetroffen werden, wird verwarnt und es können auch Platz-
verweise ausgesprochen werden.
Jugendliche unter 16 Jahren ohne Begleitung der Eltern werden 
ab 22.00 Uhr heimgeschickt,
Jugendliche unter 18 Jahren ab 24.00 Uhr.
Wir wünschen den Besuchern des Nachtumzuges in Spessart 
ein paar angenehme und
närrische Stunden.
Euer Carnvealverein Spessarter Eber e.V.

Himmelreicher Puppentheater mit neuen Vorstellungen
Am Sonntag, 16.02.2025 findet im Himmelreicher Puppenthea-
ter Karlsbad folgende Veranstaltung statt:
Des Kaisers neue Kleider, Puppentheater 
für Kinder ab 4 Jahren
Veranstaltungsbeginn: 15.00 Uhr.
Reservierungen können telefonisch (07202-3161) oder per  
E-Mail (info@himmelreicher.com) erfolgen. 
Weitere Infos unter http://www.himmelreicher.com.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig

Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.

Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de

NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal, ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.

So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Die Spenden-
plattform  
für Ihren Verein

       www.gemeinsamhelfen.de


